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-la petite morte , braunschweigs in- 

ist sehr gut und tragt den namen ‘lions playground'.bei interesse 

j die redaktion,wi weiterleiten. 

-grüßen möchte ich das arschloc in der stadt beim platten- 
durchschauen angerempelt hat.du ätzer mit dem skandalösen irokesen, 

du bist toll!hast einen elt!später begegnete 


mir der sack auch noch auf dem bohlweg, 
-wir sind braunschweiger und haben noch nie etwas von den'leidenden 
mi genort. traurig das man so etwas erst im sounds liest. 


na ja,vielleicht hören wir mal was. 
for you von der anti nowhere league. 
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In der letzten Ausgabe dieses Kulturmagazins verglich 
ein Friedrich mit der Hausnummer 30 ohne Vorwarnung 
die Pirthday Party mit dem trefflichen Captain 
Beefheart. Was haben denn Rirthday Party und Captain 
Reefheart gemeinsam? Etwa, dal sich bei beiden der 
Magen eines Muzak-Fans umdreht? Daf? ungeübte Ohren 
beim ersten Anhören in beiden Fällen lediglich alles- 
zermalmenden, chaotischen Irm wahrnehmen? Das 

wird's sein, aber damit sind die Gemeinsamkeiten auch 
schon erschöpft. Reefheart beweist überlegenes Kön- 
nen auf jeder Platte, die ich kenne (voran "Radar 
Station" und "Trout Yask"). Er ist ein genialer Kom- 
ponist, der sich ein Meisterstück nach dem anderen 
aus dem !rmel schütteln kann. Auch wenn die meisten 
seiner Stücke im ersten Moment wenig angenehm wir- 
ken mögen, kann man auf Dauer die Schönheit dieser Nu- 
sik nicht leugnen, selbst wenn der "Normalbürger" 
vielleicht von "kaputt" redet. Reefhearts Produktion 
ist jedenfalls ein musikalisches "xperiment von 
wahrhaft künstlerischem Radikalismus. Rirthday Party 
bieten dagegen nur unausgegorenen,marktschreierischen 
Radikalismus, der sich auf die Rrust trommelt und 
röhrt, um ungefestigte Geister zu beeindrucken. Wo 
Beefhearts Musik von abwechslungsretichen Strukturen 
und mitreiienden Ideen strotzt, verbreiten B.P. nur 
nervtötende Monotonie. Natürlich gehen sie keinen 
Kompromiß ein, woher denn! Sie können's halt nicht 
besser, sind an Stiimperei -und Dilettantismus nicht zu 
überbieten. Rei Beefheart schimmert trotz aller Ver- 
zweiflung stets Menschlichkeit durch und die Bereit- 
schaft, sich mit seiner Umwelt auseinanderzusetzen. 
Birthday Party äußern dagegen nichts als platte Ver- 


herrlichung der Gewalt, grenzenlosen Faß und eine Ver- 


zweiflung, die den Hörer lähmt, weil sie ohne jede 
Distanz ausgetokt wird. Wenn man seine Verzweiflung 
nicht begründen und ausdrücken kann, ist alles nur 
Selbstmitleid und Wichtigtuerei. Gesetzt den Fall, un- 


sere Geburtstagskinder meinen es ehrlich, dann ist 
Ehrlichkeit immer noch kein ausreichendes Kriterium 


für gute Musik f (von "Kunst" schon gar nicht zu 
reden). Außerdem besteht hier die sogenannte ihr- 
lichkeit schlicht darin, daß man rücksichtslos (was 
leicht mit "ehrlich" verwechselt wird) den Hörer 
mit schmerzhaftem Lärm überschüttet und mit pseudo- 
nihilistischen Gedankenschnipseln und seelischen 
Blähungen belästigt. Vielleicht hilft es Nick Cave 
ja, sich auf der Bühne zu exhibitionieren, aber be- 
stimmt nicht denen, die seine Selbsttherapie be- 
zahlen. Die lassen sich entweder unkritisch in den 
Strudel negativer Stimmungen mitreißen oder sie 
kokettieren mit einer absoluten Verzweiflung, die 
sie selbst gar nicht nachvollziehen können. "Tod, 
Schmerz, Rlut, Untergang"? What you need is a 
holiday in Cambodia, Vielleicht hörst du dort end- 
lich auf, mit großen figs Worten zu spielen. Nicht 
nur die unsäglichen Hardrock-Fnaben haben Flausen 
im Vopf. lang lebe Don van Vliet! (Harazim) 
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es gibt leute die stellen 
sich auf die bühne um etwas 
' zu proklamieren mit dem man 
sich auseinandersetzen kann. 
ich unterstelle ihnen daß 
sie das was sie tun aus ei- 
ner gewissen überzeugung 
J heraus tun —- und nicht nur 
LIN des geldes wegen. 
CH es gibt leute die stellen 
bam sich auf die bühne um dem 
HR publikum spaß zu bereiten, 
Mi sie wollen nur unterhalten 
und geben auch offen zu dies 
des geldes wegen zu tun, 
IN eine gesunde einstellung - 
LAN enn der Zuschauer auf sei- 
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ne kosten kommt, 
es gibt leute die behaupten 
J von sich die weisheit mit 
dem löffel gefressen zu ha- 
ben und das vielzitierte 
IÑ salz der erde zu sein. sie 
schreien ihre kampfparolen 
heraus - fordern "freiheit 
gleichheit/brüderlichkeit - 
verfluchen die allmacht des 
geldes und der polizei - 
stellen sich scheinbar auf 
eine ebene mit dem gemeinen 
"fußvolk" - und in wirklich- 
keit trampeln sie auf ihm 
herum und wischen sich den 
arsch an ihm ab. die höhe 
des plattenumsatzes und der 
konzertgagen ist das einzige 
maß was sie kennen. solange 
das geld stimmt ist alles 
andere scheißegal, 
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also laß s das publikum 
verarsehen - denn es ist 
wq dumm genug alles zu glauben, 
š leider ist es so - und leider! 
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zweiflung, die den Hörer lähmt, weil sie ohne Jede 
Distanz ausgetokt wird. Wenn man seine Verzweiflung 
nicht begründen und ausdrücken kann, ist alles nur 
Selbstmitleid und Wichtigtuerei. Gesetzt den Fall, un- 


sere Geburtstagskinder meinen es ehrlich, dann ist 
Ehrlichkeit immer noch kein ausreichendes Kriterium 


für gute Musik f€ (von "Kunst" schon gar nicht zu 
reden). Außerdem besteht hier die sogenannte ihr- 
lichkeit schlicht darin, daß man rücksichtslos (was 2 
leicht mit "ehrlich" verwechselt wird) den Hörer 
mit schmerzhaftem Lärm überschüttet und mit pseudo- 
nihilistischen Gedankenschnipseln und seelischen 
Blähungen belästigt. Vielleicht hilft es Nick Cave 
ja, sich auf der Bühne zu exhibitionieren, aber be- 
stimmt nicht denen, die seine Selbsttherapie be- 
zahlen. Die lassen sich entweder unkritisch in den 
Strudel negativer Stimmungen mitreißen oder sie 
kokettieren mit einer absoluten Verzweiflung, die 
sie selbst gar nicht nachvollziehen können. "Tod, 
Schmerz, Rlut, Untergang"? What you need is a 
holiday in Cambodia, Vielleicht hörst du dort end- 
lich auf, mit großen #gš Worten zu spielen. Nicht 
nur die unsäglichen Hardrock-Ynaben haben Flausen 
im Fopf. Iang lebe Don van Vliet! (Harazim) 


steve rawlings - voc. 


tim wright - bass 
paul gilmartin - drums 
paul nash - guit. 
lyndon scarfe - key. 
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THE SEDUCER Se 


DANSE SOCIETY existieren seif 
ca. 1 1⁄2 jahren.alle band- 
mitglieder haben vorher in 
mehr oder weniger punkigen d 
bands gespielt, von denen , 
Y? , aus der steve und met 
gilmartin stammen, noch die 
bekannteste sein dürfte. 

(Y? ist auf dem sheffield- |; 
sampler "bouquet of steel" | 
vertreten) sie haben 
bis jetzt 2 singles (clock/ 
woman’s own) und eine 12" 
(no shame in death) ver- 
öffentlicht. außerdem ist 
vor kurzem ihre mini-lp 
Seduction auf ihrem eigenen 
society-label erschienen, 
wodurch sie recht plötzlic 
für diverse musikzeitschrif 
ten interessant wurden. 
john peel hat wie üblich 
schon etwas eher ein auge 
auf sie geworfen und so 
kommt es, daß Danse Societ: 
bereits ihre 2. john peel ‘ 
session eingespielt haben. 


- 


Früher pflegten sie ein 
rotes kreuz als erken- I 
nungszeichen auf die 

jacke gesprüht zu tragen, 

as lehnen sie heute aller 
ings ab, um nicht mit H 
#;äleuten wie den Sex Gang | 
“Children in einen topf 

\ eworfen zu werden, von 
denen man behauptet, sie 
ungerten in ihrer frei- 
zeit für gewöhnlich auf 

:"£riedhöfen herum, 


as DANSE SOCIETY publi- 
kum setzt sich hauptsäch 
lich aus punx jeglicher 
couleur zusammen, obwohl 
' auf handfeste politische 
Ei und soziale forderungen/ 
A `anschuldigungen verzich- 
tet wird, weil man sich 
nicht als kompetent ge- 


et? Zen tendenzerg 
usikalischen 
er ` ` sich wohl am E EH 
durch aufzahlung a & 
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A nug in diesen fragen 
app att in einem atem erachtet.sie haben 
eg mit U.K.Decay ode glücklicherweise aber 


auch nicht diese "ich will 
spaß" mentalitšt - sehr 
angenehm - schließlich 
kann nicht jede band eine 
botschaft verkünden. 
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CRASS 


dank des neuen crass-albums hatte ich mal wieder 

gelegenheit, über diese band nachzudenken. und weil 

ich finde, daß sie in der presse etwas zu kurz kommen 

und oft völlig mißverstanden werden, hier ein versuch, 

eingehender über sie zu informieren. kaum einer, der 
sich crass auf die lederjacke geschrieben hat, weiß welche 
ideologie sie haben, so wie auch nicht jeder über das so 
sehr strapazierte A im kreis bescheid weiß, 
crass engagieren sich für die verwirklichung einer gesell- 
schaftsstruktur in der ‘anarchy, peace, freedom, love' herrschen. 
daß dies nicht von heute auf morgen zu verwirklichen ist,wissen 
sie selbst, das sollte aber den einzelnen nicht davon ab- 
halten ein wenig an sich zu arbeiten und zu versuchen, ein mög- 
lichst gewaltfreies und hilfsbereites leben zu führen.das wohl 
zu den meisten mißverständnissen führende wort ‘anarchie' wird 
dementsprechend auch in seinem ursprünglichen sinn interpretiert 
und entspricht nicht der allgemeinen auffassung, daß anarchie 
gleizusetzen ist, mit gewalt und chaos.tatsächlich sieht der 
urgedanke von anarchie die auflösung von gesetzen und regierung 
vor, akzeptiert aber nur den friedlichen weg.diese also politische 
ideologie von crass ist demnach auch nicht mit einer anderen zur 
zeit herrschenden zu vergleichen, weder mit dem sozialismus, der 
nicht auf eine straffe führung und gesetzgebung verzichtet, im 
gegenteil einen enormen aufwand betreibt, um die bevölkerung zu 
kontrollieren und reglementieren; noch ist anarchie mit dem 
kapitalismus in einklang zu bringen, da dieser , auf dem leistun 
gsprinzip beruhend, ganz automatisch eine lenkung mit sich bringt. 


vielen mag das alles zu unrealistisch sein, weil es in der nahen 
zukunft einfach noch nicht zu verwirklichen ist, aber in anbe- 
tracht der weltpolitischen lage scheint es mir kein fehler zu 
sein, wenn sich jeder ein wenig an den konzept beteiligen würde, 
ihr müßt nicht glauben, das hier nun ein freak hinter der schreib- 
maschine sitzt, ich finde aber politische meinungen dürfen auch 
oder gerade von punks vertreten werden und artchie fordert 
einem unabhängig denkenden, freien menschen - was glaubt ihr 
wohl, warum die regierungen in allen zeiten versucht haben, den 
begriff anarchy bewußt falsch zu definieren?!... 


ein crass- t-shirt zu tragen bedeutet aber noch lange nicht, 
für crass zu sein. im gegenteil - man unterstützt die kommerz- 
ialisierung , ein unbeschriftetes t-shirt ist viel billiger 
als diese chic bedruckten dinger, die übrigens meist ohne ein- 
willigung der gruppen hergestellt werden.man kann sich all 
diese dinge, auch afbinden etc. ebensogut selbst machen und 
hat dann auch noch etuas individuelles und kein massenprodukt. 
es ist natürlich eure eigene entscheidung, aber denkt dran, 
daß ihr mit dem kauf dieser sachen der gruppe keinen gefallen 


tut. 


von crass ein interview zu bekommen, ist nicht einfach. 

viele musikzeitschriften, emglische und deutsche, haben sich 
schon vergebens darum bemüht. die größten chancen haben 

wohl noch immer die kleinen fanzines. so habe ich vor längerer 
zeit einiges info-materiel und auch antworten auf meine 

fragen von ihnen bekommen und hier nun durch neues material 


so etwa auf den letzten stand gebracht.der grund für die aus- 
geprägte jurnalistenfeindlichkeit ist leicht zu verstehen, 
wenn man einmal die arroganten und dummen urteile dieser leute 
Uber crass gelesen hat.entstanden ist crass, weil die band- 
mitglieder der meinung sind, eine band sei das beste medium 
zur verbreitung ihrer ideen., crass hat sich aber nicht nur 
auf die musik beschränkt, sie haben u.a. ein anarchisten- 
zentrum in london unterstützt (das leider inzwischen wieder 
geschlossen wurde) , versuchen natürlich anarchie in allen 
lebensbereichen zu praktizieren, helfrn vielen anderen bands 
durch ihr crass-label (z.b. flux of pink indians. über die 
ich an anderer stelle schon einmal geschrieben habe) , 

und sie setzen sich aktiv für -nukleare- abrüstung ein und 
stnßen damit auch in england auf den erbitterten widerstand 
seitens der regierung, so wurden z,b, erst kürzlich wieder 
A-punx in london ohne konkreten anlaß verhaftet, 

crass verzichten auf auslands auftritte (obwohl sie ja früher 
einige male auf dem kontinent gespielt haben), weil sie 
vermeiden wollen, wegen der sprachbarriere nicht oder falsch 
verstanden zu werden.außerdem versuchen sie gemäß der 
anarchistischen überzeugung erst im kleinen kreis mit ihrer 
arbeit zu beginnen. 


viele fragen müssen hier leider offen bleiben, die vielleicht 
bei einem persönlichen gespräch beantwortet werden könnten, 
crass kann man mögen oder verachten, ignorieren kann sie ein 
von pattex und alk einigermaßen ungetribter geist jedenfalls 
nicht ! 


WE'RE ALL CONDITIONED TO THINK, |ONE BIG SIEVE, WE'RE SORTED OUT 
TEN TELE'S IS BETTER THAN ONE, BRUSHED AND COMBED, SOME SMILE 
AND TO BLOW THIS WORLD UP TEN SOME FROWN // 

TIMES, IS BETTER THAN TO BLOW SOME REJECT THIS WAY TO LIVE, 


IT UP ONCE // AND PAY THE PRICE TO HOW THEY 
BILLIONS SPENT ON DESTROYING THE| EXIST - ''WHO ARE YOU 77? 

WORLD, WHILE MILLIONS STARVE IN |WHAT ARE YOU 7? WHAT DO YOU DO 77 
THE THIRD WORLD, WHAT ARE YOU DOING ?? WHAT ARE 
WHERE DID WE GO WRONG ? YOU DOING IT FOR ????'' 

MAYBE. YOU DONT THINK THAT THIS [WE CAN'T ACCEPT THEIR DISRESPECT, 
1S WRONG // THEIR EYES AND BOMBS THAT WATCH 
we AS ONE ARE SAYING OVER US, THEIR SYSTEMS CREATING 
FEED STARVING PEOPLE WAR, WHILE THEIR SOCIETYS BREED 
FUCK YOUR BOMBS // HATE, THEY MAKE OUT THAT ITS 
ALL THROUGH OUR LIVES WE ARE NORMAL, FOR PEOPLE TO FIGHT AND 
SHOVED ABOUT, HATE, THEY SHOVE TOY GUNS ON 
SOME OF US SCREAM SOME OF US IMPRESS IONABLE CHILDREN, 

SHOUT, SOME OF US COMPLAIN THEIR FUTURE SOLDIERS OF WAR ? / 
PROTEST, WHILE OTHERS SMILE IN IS IT TOO LATE FOR US ALL TO 
EXCTACY. CHANGE ? HAVE WE GONE TOO FAR ? 
WHY IS IT ACCEPTED AS THE WAY TO|WE AS ONE ARE SAYING 


LIVE, OUR BODIES FALLING THROUGHWE DON'T WANT THEIR LIFE NO MORE. 
A // ch 


zunächst einmal:steve 
ignorant/eve libertine 
phil free/n.a.palmer 
pete wright/penny rim- 
baud/joy de vivre/ge 
sus und andere mensch- 
en die es sich zur auf- 
mgabe gemacht haben am 
Mumsturz der "pluralis- 
tisch-kapitalistischen" 
demokratie und an der 
errichtung einer nach 
anarchistischen grund- 


gesellschaft" mit zu al- 
beiten. mittel: 


crass 1982 - was ist das? 


sätzen orientierten"freia 


spielverbot im briti- 
schen rundfunk und fern- 
sehen - auftrittsverbot 

in etablierten punk-clubs 
- geächtet von der öffent 
lichen meinung - geliebt 
von den kids - ausgenutzt 
von der industrie - miß- 
verstanden von vielen - 
und letzten endes hilflos 
den mechanismen meinungen 
und entwicklungen der heu? 
tigen welt gegenüberste- 
hend. mit unwahrschein- 
licher sensibilität er- 
kennt man zwar mißstände 
und verbrechen in unseren 
hochindustrialisierten lä- 
ndern - ist aber unfähig 
wirksam zu reagieren - 
vielleicht weil crass be- 
griffen haben daß man vor- 
erst (?) nichts ändern 
kann. schließlich beschrä- 


klärungen, 


crass 1982 - das ist auch 
die resignation die sich 
in wütenden verteidigungs- 
reden äußert, trotz der u 
umgeknickten überzeugung 
in "anarchy/peace and 
love" merkt man das der 
"all systems go"-auf- 
schrei durch ein immer 
stärker yerdendes 

"maybe in one of these 
days"-denken erstickt wird. 


aber ehrlich: was haben sie 
erreicht? sind sie ihrem ziel 
näher gekommen?was erwarten 
sie? 

die britische friedensbewegung 
wird von ihnen eingehend 
analysiert - und man kommt zu 
dem traurigen ergebnis das sie 
immer stärker vor den karren 
machtpolitischer parteiin- 
teressen gespaant wird. 

die punk-bewegung wird ana- 
lysiert - und man kommt zu 
dem noch traurügeren ergeb- 
nis daß sie in sich zerspal- 


nkt man sich darauf das 
öffentliche bewußtsein zu 
schärfen, 


Joon k 


ten ist — daß die meinungs- 
mache der medien und der in- 
dustrie die geschlossenheit 
einer rebellischen generation 
mode- und profitwirksam zer- 
stört hat, 

schließlich ist der im früh- 
jahr 1980 ins leben gerufene 
aufbau eines "anarchistischem 
Zentrums" in london gut zwei 
jahre später gescheitert, 

man fühlt sich verraten und 
verkauft. guter wille/engage- 
ment und ehrlichkeit mußten 
unter dem druck listiger ge- 
schäftemacher/spekulanten/ ` 
der medien und letztenendes 
der staatlichen ordnungsmacht 
weichen. inwieweit "punks" an 
der errichtung dieses zentrumt 
mit beteiligt waren ist nicht 
zu erfahren — vermutlich wird 
ein großteil von ihnen tat- 
kräftig an der Zerstörung des - 
selben mitgeholfen habenee e 


der größtangelegte versuch vom 
crass den von ihnen vielge- 
priesenen aufbau anarchisti- 
scher zirkel im städten zu 
bewekstelligen ist fehlge- 
schlagen, die konsequenz die 
sie aus all diesen für sie 
existentiellen niederlagen 
ziehen: man versucht nicht 
eigene vorstellungen zu 
Tevidieren - hinsichtlich 
ihrer machbarkeit zu über- 
prüfen - sondern flieht ent- 
gültig aufs land! 


crass 1982 - das ist eine 
müsli-landkommune wie man 
bei uns tausende findet, 
das scheitern in der reali 
tät einer großstadt führt 
zur flucht aufs land, 

hier kann man ungestört 
und gemütlich seine anar- 
chistische kommune auf- 
bauen.und seine parolen 
der welt zu füssen legem, 
ob so etwas effektiv ist 
danach uird nicht gefragt. 
allerdings ist dieser 
punkt entscheident: wenn 
man so engagiert wie crass 
fiir eine anarchistische 
gesellschaft eintritt - 
wen will man auf dem land 
fernab jeglicher grösserer 
menschenansammlungen davon 
überzeugen: schweine und 
schafe??? man nährt die 
hoffnung das es"irgendwer 
anders" in der stadt schon 
schaffen wird und beschrän« 
kt sich auf die beantwortu- 
ng von fanpost und das ver~ 
schicken von erklärungen 
und solidaritätspamphleten 
die botschaft von zürich 
scheint unerhört verklun- 
gen zu sein „schade! 


A 
Das Lesen 157 ZU KURZ 


um Kompromiss ZU 


SCHLIESSEN. 


crass 1982 - was ist 
anarchie? 

łaut crass die errichtung 
einer "freien gesellschaft" 
in der jegliche autorität 
in den sozialen betiehungen 
zwischen den einzelnen 
gesellschaftsgruppen und 
gesellschaftsmitgliedern 
abgeschafftist. damit wird 
auch die möglichkeit von 
gewalt und krieg auf ein 
mindestmaß reduziert. 
ausgangspunkt ist die klein- 
stmögliche kommune — sprich 
die familie/derwohnblock/ 
das viertel/die gemeinde/ 
der bezirk etc. jede 
kommune soll sieh selbst 
autonom nach eigenem wi- 
llen verwalten und sich mit 
benachbarten kommunen ab- 
sprechen und arrangieren, 
die verteilung der produk- 
tionsmittel und güter soll 
nach den prinzipien der ge- 
rechtigkeit und gleichheit 
vollzogen werden (viel 


abuarten und 
hoffen! all dies fördert 
natürlich die plakative aus- 
nutzung durch die industrie, 


konkrete äußerungen; keine! 
ansonsten beschränkt man sich 
auf die analyse des kapitalis 
tisch — demokratischen system$ 


und distanziert sich von man möge mich nicht falsch 
marxistischen und maoistischem verstehen: ich mag crass — 
gruppen. dem leser der flug- ich bewundere ihren mut/ihre 
blatter und pamphlete von aufrichtigkeit/ihre treue und 
crass fällt in markanter liebe/ihre menschlichkeit. 
weise auf daß das was gesagt dies alles fordert jedoch auch 
wird und die art wie es ge- eine kritische auseinander- 
sagt wird fast überall gleich setzung. und ich möchte jedem 
ist. konkrete vorschläge wer- anraten zumindest denselben 
den geschickt umgangen - man versuch zu starten — bevor 
badet sich in mehr oder minder er voller stolz ein crass- 
oberflächlichen parolen und symbol auf seine lederjacke 
erklärungen — so ehrlich und malt. 


so notwendig sie sind — im 
prinzip handelt es sich nur 
um lyrismen! 

allerdings geben crass zu 
das sie persönlich nicht 
wissen wie die errichtung 
der anarchistischen geselle 
schaft konkret vonstatten 
gehen soll, 


erass 1982 — eine idee um 
ihrer selbst willen??? 


toby b, metropolitan 
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dann ging es ab. supercharge spielte mit viel dampf l» = e } 
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und kraft, richtig gute, losgehende musik, die bei de F te ae ty 
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leuten, die trotzdem nicht richtig mitgingen, gut an ep 2 i 
š Oo c 
ini i 3i stimmunz inner besser 
kam. nach einiger zeit wurde die stimmung i Ei 
und die lustige band versuchte die zuschauer zum mit Be n 
ñ i a © oa m 
klatschen zu bewegen, aber das größtenteils abgestumpfte `, AIS e 4 
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die sieben leute habem einen hervorragenden, ex van .% 
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zellenten livesoumd gehabt und die bläser sorgten send 8 
ügi i \let, BI Ë 
für eine groGzügigə2ə musik. vergeßt spandau ballet WK S H 
; 8 Gg © 3 O 
daß einer der bläser so a 8g: oe 


witzig yar ss auch noch, 


man schreibt Jas jahr 


1982.der untergang des 
abendlandes erscheint 
drohend am azurenen 
horizont des bewußtsei 
ns,falkem umkreisen de 
m erdenball. der rhyth 
mus der zit wird besti 
mmt durch den gleichmä 
Rigen lauf computerges 
teuerter fließbänder. 
vergessen macht sich 
j breit. man erkennt nic 
hts mehr - man ist fre 
md unter fremden, vern 
unft wird durch versta 
nd in frage gestellt. 
> man weiß daß man nicht 
s weiß. 
glauben wird zum letzt 
en halt. egal ob man a 
n den "unexpected gues 
t" oder an die "white 
cliffs of dover" denkt 
- alles steht unter de 
m goldenen schein des 
heiligen jerusalem. da 
das ausschöpfen der äu 
Berlichkeit - der form 
- konstruktiv als auch 
destruktiv abgeschloss 
en ist zieht man sich 
in seine innerlichkeit 
zurück. man betritt di 
Fe ünerkannte leere und 
S versucht sie zu durchs Ze 
chreiten, das Leben er _ ‘. 
scheint als kartenspie 
l die regeln: zeit- 
tod-zufall-?.glauben 
tröstet/glauben läßt h 
offen/glauben blendet. $ 
erscheine uns - du sch 
öner schwarzer engel d 
amit wir die sonne get 


uk decay in braunschwe 
ig - daß passt wie die 
faust aufs auge. denn 

im falle einer atomarm 
kriegserklärung ist di 
eser landstrich innerh 
alb von sieben (!) min 
uten dem erdboden glei 
chgemacht. dies schien 
vielen bewußt gewesen 

zu sein - man zog den 


der realität vor. 
so konnten die religio 
nsschwangeren apostel 


pg 
r 
! 


der nahenden endzeit i 
a nt Wokalyptischen hewstiemnek” 
See a Ba Ur vor etua 2o — 3o leuten 
bie mausbreiten, traurig wenn man 
bedenkt daß uk decay nur aus 
wohlwollen hier gespielt hab 
en. nach auftritten im hambu 
rg und berlin wollte man ur 
sprünglich sofort nach Londa 


zurückfah L. ü 
rost untergehen sehen eh abies Gees ran s 
ea 


können. die welt dämme A e 
urpurn _ blau - schuax "St Gë x. vor einem jahr wärten si 

ó on mal hier - und en 
meiner hellen freude alle fr 
eaks und solche die es gern 
sein wollten durch ihre musk 
Tausgegrault! dies schien si 


schleier des vergniigens 


ees — 


rten sollte uar man noch ger 
ade beim aufbauen, um 22.00 
gings endlich los - und um 
22.30 war alles vorbei. ' 
$ dazwischen wurden eine halbe f 
stunde lang (!) düstere zuku IR 
nftsvisionen präsentiert/chr 
istliche reliquien verehtt/ Lef) 
“mystische bilder und geheim N 
\nisse offenbart.die musik: 
Ky pulsierend/stampfend/vorwärt KL 
k streibend/jeden moment nah d k 
$ aran auseinanderzubrechen, 
“ erinnerungen an theatre of h 
ate/sex gang children/danse 
society/southern death cult 
wurden wach (ammerk. d, red. fs 
eh alles eine wichse!).als 
abschluß einer insgesamt rec 
ht netten halben stunde wurd: 
e noch der evergreen "for my í 
country" gespielt so daß sic - gine CO. ausschließlich 
h das langsam verbreitende SI Dr teper Musik. so ist 
miese gefühl doch noch zu ei Sag °S nicht verwunderlich 
mem nullgefühl entwickeln ko en sie bestrebt sind 
At inem größeren publikum í! 
zu gefallen - 
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allera | n able 
ıngs leben abbo 


uf die frage waru m sig 
so ähnliche musik wie d 
e oben genannte gruppm 
machen antwortete abbo 
“daß die frage falsch ge 
stellt sei: theatre of 
hate etc. haben viel sp 
äter als uk decay diese 
musik entwickelt. außer i 
dem verwahrte er sich g 
jegen den vergleich mit 
t.o.h. - seiner meinung 
nach ist deren musik eh 
ne ganz andere: viel me 
“hr gesang und stärker a 
_ufs schlagzeug aufgebaut 
ansonsten wollte er nur 
„noch erklären daß es si 
ich um ein böses gerücht 
d handelt daß sich kirk 
brandon und er nicht 92 
| nz grün seien (hört hört), 
ehrlicherweise gibt ab 
zu daß uk decay auf ihr 
em stil z.t. auch nur d 
eshalb bleiben weil sie 
damit erfolg haben, 


wieder 
aß macht aufzutreten Se. 


egal ob sie nun vor 300 
oder DUT vor 20 leuten 

spielen! in braunschweig 
Jedenfalls haben sie ih 
ren guten willen bewies 
en ~ was ihnen wirklic 
B hoch anzurechnen ist, 


= 


BHAT | TATIN a I en — 


sehr entschieden lehnt : 
abbo einen vergleich mit : 
Joy division ab. ian cu 
rtis sah nur im tod ein 
"e lösung - er dagegen 
glaubt daß nur das lebm 
: ndige lösungen anbieten 
: kann, deshalb singt er 
‚ vom leben/allerdings um 
einem vermystifizierten 
on vergeistlichten leb 
en! eine aufzählung von Gs 
abbos lieblingsbüchern 


bestätigt diese these: 
USE k EEE RE “s= 


neben hesses "steppenwolf® 
(der stirbt wohl nie aus 
finden sich oscar wilde um 
friedrich nietzsche (!) - 
vor allem deutschsprachige 
autorene daraufhin angespr 
ochen gibt abbo zu daß er 
deutschland liebt er Cy 
angeblich wegen der echt 
heit der punk- und new wav 
e-bewegung und der vielen 
möglichkeiten die sich de 
r entwicklung und dem aus 
probieren von unkonvention 
ellem anbieten (wenn der w 
wüßte!). 

das konzert in braunschweig 
steklte den abschluß mehre 
rer kurz aufeinanderfolgen 
der tourneen dare im april 
| spielte man für 12 tage in Š 
‘den usa an der westküste - FEE Z 
hierauf folgte eine ausge d 


dehnte tour in frankreich a P 


TERVIEW 


paar gigs i abbo: nein! — na ja, wenn 
— de er meint. jedenfalls Kong 
gute vers sich viele gruppen hinsich 
ndon in e zig tlich der offenheit und fr 
Sib At dem eundlichkeit gegenüber sei 
„einer ha nen mitmenschen ein großes 

mega ye stück von abbo und seiner 

g? gefolgschaft abschneiden. 


ae A 


Beckenwerker Str. 2a 
Braunschweig 
Tel. 18380 
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christian klar ist gefaßt wor- 
den! das terroristen-krebs- 
geschwür wird langsam aber 
sicher zerstört - der sumpf 
dagegen brodelt. bestes bei- 
spiel: das slime — konzert im 
nord in bs, 
"sensationell" - denn soweit 
mir bekannt ist hat diese 
gruppe in etlichen städten 
spielverbot - aus gutem grund 
wie sich später noch heraus- 
stellen sollte. aber: wie das 
alte sprichwort heißt: 
mam wird nur aus erfahrung klg 
wie dem auch sei: die massen 
strömtem ins nord - sensations 
lustig/neugierig/voller er- 
der laden war 
zuviel luft zum 
sterben/zuwenig zum leben. 


um punkt 20.00 uhr gings los (!nTasse m 


- die vorgruppe war mehr oder 
minder 08/15-punk - 1oooomal 
gehört/1oooomal vergessen, 
20.30 uhr: viel umjubelt kriech 
der schleim auf die bühne und 
ergießt sich langsam ins pub- 
likum welches nach und nach an 
ihm erstickt! 


die musik war exzellent!ein 
für eine punk-gruppe ungewöhn- 
lich guter sound/sauber und 
extrem schnell gespielte 
stücke. 1 1/2 stunden (!) dau- 
erte der gig. ich weiß nicht 
wieviel zugaben gegeben wurden 
es waren jedenfalls etliche, 
gegen ende des auftritts fiel 
eine gitarre aus - so begnügte 
sich der gitarrist damit auf 
dem schlagzeug rumzuknüppeln/ 
bier ins publikum zu schütten 
und ins mikro zu brüllen - 
was beim großteil der masse 
sehr gut ankam, 
für diese leistung nuß man 
slime wirklich loben. das war 
toll!! 
jetzt ein kapitel für sich: 
die texte! 
alte mitgrühlklassiker! die 


heit auch reichlich gebrauch. 
und gerade das war” s: die masse 
- die immer mehr aus den fuyen 


t|geriet. "slime heil" — "schlagt 


alle bullen tot"! im nazireich 


kann es nicht anders gewésen sein 


der führer befiehlt - wir 
folgen. irgendwie glich die 


ac ite von dieser yeleger 


Br K. | 


y d 
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yanze stimmung einer mischung 
aus fuBballstadion und reichs- 
parteitag! ich weiß night 
recht was ich davon halten 

soll - ich verachte es jeden- 
falls. je mehr sich die leute 
mit bier vollkippten umso auf- 
gestachelter und aygressiber 
wurden sie — hätte nur noch 
gefehlt wenn von ihnen ver- 
langt worden wäre das rathaus 
in die luft zu sprengen. sie 
hatten’s glatt gemacht. 

die nazis sind unter uns — 

und oft dort wo man sie yar 
nicht vermutet, goebbels hat 
gute schüler! 

ttod dem 1.fc.b."/"polizei: = 
sa-ss"/"deutschland verrecke"/ 
jdies ist für christian klar"/ 
"dies ist für die westkurve"/ 
|- ich möchte mit dem sänger ma 
|zu gern eine politische grund- 
satzdiskussion führen — aber 
ich lasse es lieber sein denn 
ich glaube ich bekomme nur 
eine aufs maul. 


et 


p SARTE 


der auftritt ist vorbei, wie 
ich erfahren habe hat die 
staatliche ordnungsmacht eine 
woche vor dem konzert im nord 
angerufen und nachgefragt wie- 
MW viele besucher ungefähr kommen 
J- wegen hundertschaft etc.! 
ungutes gefühl! dann gehts an 
die bushaltestelle: ungefähr 
150 mehr oder minder besoffene 
pumks/freaks und andere "sub- 
versive elemente" warten auf 


|und unglücklicherweise anhält 
— denn er wird regelrecht ge- 
stürmt! "die armen fahrgäste". l 
zuguterletzt gingen die türen 
nicht mehr zu. 

und jetzt gings los: 

während der fahrt wurde die 
innenbeleuchtung abmontiert 

und zerdeppert - klar: in 

der masse ist man stark! 

dann fing jeder an zu rauchen 

bis man seine hände vor den 
augen nicht mehr sehen konnte 

- naja: mich sieht ja keiner! 
schließlich wurgen sitze be- 
schmiert und aufgeschlitzt 

und danach - weils soviel"spaß" 
bringt und man der "gesellschaft" 
ja auch unbedingt irgendwie 
zeigen muß daß man von ihr "unter 
drückt" wird — zerschlägt man 
{noch die scheiben! 

hierauf hielt der bus an - 

und logischerweise wurden die 
hüter vom recht und ordnung 

auf den plan gerufen. die 

masse floh in sämtliche himmels- 
richtungen - und (wie es in sol- 
chen fällen immer ist) die un- 
schuldigen wurden gefaßt... 

nach sinn und zweck dieser 
aktionen zu fragen ist ver- 

fehlt - denn sie waren sinnlos 
und ausgesprochen dämlich. 

das einzige wonach man fragen 
kann ist was solche leute 

(auch die mitglieder von slime) 
eigentlich noch erwarten wenn 

sie den freiraum den sie haben 
für solche scheiße "nutzen", 

was sie dadurch erreichen ist 

daß der druck auf sie nur noch 
größer wird. 


ich bezweifle sehr stark ob 
"punks" dieser art überhaupt 
noch 5 gramm hirn im kopf haben, 
durch randale erreicht man nix.. 
Mich jedenfalls habe angst vor 
dem tag an dem solche menschen 
wieder was zu sagen haben... 


re ee 


MALARIA ! 


BERLIN’ 


BERLIN 


ATONAL 


letztes wochenende bin ich also zum 
dritten mal diesen monat nach BERLIN 
gefahren(bißchen viel für die stadt- 
für jede stadt).ziel der reisesBERLIN 
ATONAL,drei tage- avant garde -festival 
im S036.das allein wäre noch kein grum 
für mich gewesen,avant garde ist 
nämlich eigentlioh gar nicht mein fall 
aber sonntag sollten MALARIA spielen; 
und da ich sie hier in BS verpaßt hatte 
erschien es mir lohnend,die strapaze 
auf mich zu.nehmen.außerdem wollte ich 
bei der gelegenheit WHITE RUSSIA mit- 
nehmen,die itag spielen sollten. 


ttag sollte es losgehen, 
alles verzögert.dann nod 
enze-hab meinen führer- 
efunden.wir kamen viel a 
spät in BER an und ich fand,es lohn 
te sich nic mehr,ins SO zu fahren. 
also essig mit WHITE RUSSIA.samstag 
wollte ich nicht ins SO,denn von allen 
gruppen,die da spielen sollten,kannte 
ich nur EINSTÜRZENDE NEUBAUTEN,und die 
sind zu viel fiir meine nerven.blieb 
also nur noch sonntag. 


freitag nac 
hat sich ab 
ärger an de 
schein nich 


hungrig,durstig, 
noch 30 dm zu 
schockseintritt 
drei leute. 


wir kamen gegen 19.30 
abgenervt und mit nur 
dritt am SO an.großer 
12 dm.macht 36 dm für 


nächstes problem:MALARIA sollten als 
dritte um 22.30 spielen.auf gut deutsch 
nicht vor 23.00.wir würden also nicht 
vor 4.00 zu hause sein,und meine beide 
begleiter mußten montag arbeiten. fast 
hätte ich vollkommen frustriert den 
heimweg angetreten(und euch wäre diese 
bericht erspart geblieben und mir der s 
stress mit der schreibmaschine),da er- 
schien karl als unerwarteter retter:er 
versprach,uns unsaust später umsonst 
reinzulassen! ° 


karl ist mitorganisator des festivals 
und macher von AGRESSIVE ROCKPRODUKTIG 
woher ich ihn auch kenne. 


ERLIN ATONAL 


etzt galt es,die zeit irgendwie rümzu- 
riegen.wir haben uns endlich was zu essen 
eleistet,vom rest des geldes bier gekauft 
nd dann im auto gewartet.um 22.00 sind 
ir(mit einem restkapital von 62 pfennig) 
um SO und sogar wirklich umsonst reinge- 
ommen(wer hätte das gedacht)! 


weitermachten.sängerin BETTINE 
erschien mir extrem gut drauf zu sein, 
und obwohl sich der rest nur höchst 
selten (bei fehlern)zum lachen hinreiß 
en ließ,würde ich sie nicht als arroga 
nt bezeichnen(wie sie mir geschildert 
worden sind).aber vielleicht lags auch 
daran,daß sien heimspiel hatten, 

ls wir reinkamen,spielten gerade DIE HAUT 
ozu ich nicht viel sagen kann.drei typen, 
eren mucke(ohne gesang)mir nicht gefiel 
nd die auch sonst nichtsxiæł geboten 
aben.lutz fiel endlich ein,daß er kein 
aßfoto fürs visum hatte(die kohle für 

ie visa hatten wir glücklicherweise schon 
orher weggelegt).ich hasse es,zu schnorre 
;vielen dank an die vier leute,die unsere 
heimweg ermöglicht haben! 


witer gings mit stücken der lp und zwe 
(oder drei?)neuen stücken. 

weiter gings auch mit dem generve;die 
beiden besoffskis haben ihre umgebung 
total tyrannisiert,und keiner von den 
schlaffis hat denen mal den weg gezeigt 


MALARIA haben langsaner gespielt als a 
auf platte wodurch TOT-DEATH gewonnen 
hat. das stück kam so stark daBith ne 
gänsehaut gekriegt habe! der auftritt 
war viel zu schnell zu ende, 

malaria liessen ziemlich um die zugabe 
bitten - spielten nur ein stück - 

und verschwanden wieder. ich kämpfte 
mich nach draußen um lutz und blüm- 
chen zu suchen - das saallicht und die 
mucke gingen an - (die mucke vom band 
natürlich) - das gedränge zum ausgang 
ging los - während vorne noch gerufen 
wurde. plötzlich bekannte töne :KALTES 
KLARES WASSER. MALARIA hatten sich zu 
ner 2.zugabe hinreißen lassen - schon 
wieder positive überraschung! 

ich kämpfte mich gar nicht erst. nach 
vorn sondern nutzte die chance um zu 
tanzen. nach dem stück verabschiedeten 
sich MALARIA mit den worten:"jetzt komen 
wir wirklich nicht mehr" und wir traten 
die heimreise an, 

bleibt nachzutragen daß wir bereits 

in der "ddr" (das war toby bibsch!) 

den reservekanister bemühen mußten 

- bei der ausreise gestoppt wurden weil 
wir nicht angeschnallt waren(zahlen 
konnten wir ja nicht - mal sehen ob noch 
was kommt!). von unseren grenzhütern 
wurden unsere ausweise per computer 
iberprüft und schließlich sind wir 
einen km vor schandelah ohne sprit 
liegengeblieben. zum ersten mal war 
ich froh daß ich hier wohne - bis BS 
hätten wir es niemals geschafft und 
dann hätten wir alt ausgesehen. 


ndlich war DIE HAUT fertig,und in der 
mbaupause habe ich mich in die erste 
eihe vorgekämpft.da gabs ärger mit einem 
esoffenen und ne bierdudche für mich und 
einemn fotoapparat.die umbaupause zog 
ich ziemlich lange hin,und es ging ver- 
chärft auf 23.00 zu,als MALARIA endlich 
nfingen. 


as erste stiick war SLAVE und ging ganz 

ut ab,bis plötzlich nix mehr aus dem 

ikro kam»strom weg.BETTINA hat zwar noch 
hne mikro weitergesungen,aber außer 
chlagzeug konnte ja keine mehr mitziehen. 
lso pause.der streit zwischen dem besoffe 
en,seinem auch nicht niichterneremn freund 
nd jenny ging wieder los und breitete 

ich aus,bis mehrere leute auf jenny ein- 
chimpften(was die das anging...und ob nun 
enny in auf der bühne sitzt oder in polen 
ällt ne schaufel um...naja,avant gardiste 


as ganze wurde beendet,als MALARIA mit 
EISSER HIMMEL WESSISSES MEER endlich 


EE Ee, oo fazit: viel stress/viel, generve - 
aber MALARIA haben sich gelohnt! 

enny ist punk und jedesmagjl,wenn ich im HURRA!!! 
O war,hat sie auf der bühne gesessen.sie 


st fiir mich schon wandelndes SO-inventar. 


kat 


SIOUXSIE + THE BANSHEES] 
6.12. Bochum Zeche 


siouxie ist tot - die maske lebt! 
verbrennt eure t-shirts/reißt 

die poster von euren windem/ver— 
göttert die ersten beiden lp’s 

- aber besucht nie mehr einen 
auftritt dieser dame! 

es ist micht nur um des geldes 
wegen zu schade - ein traum 

wird zerbrochen! 

die "zeche" war bis zum letzten 
zentimeter randvoll gefüllt - 
stimmumg kam allerdimgs nicht 
auf/konmte gar micht aufkommen, 
bis auf ein paar unentuegte eng- 
länder die von der ersten bis zur 
letztem minute rumlärmten und 
sich im pogo versuchten (ich frage 
mich heute noch wie man zu solchem 
musikbrei pogo tanzen kann!) 
wurde der rest der besucher von 
der arroganz und der kälte die 
von der bühne kam förmlich ein- 
gefroren. was sich auf der bühne 
abspielte war eim lächerliches 
plagiat vergangener größe! 
lustlos wurde der gig runterge- 
spielt - nicht ein einziges per- 
sönliches wort kam über die lippe 
der einstigen punk-prinzessin - 
die ummahbarkeit war unübertreff- 
lich. das einzige woran nan ur 
eventuell/möglicherweise/vielleicht 
noch hätte gefallen dran finden 
kommen war die lightshow. 

nan kam sich vor als wenn man ein 
3-dimensionalen videofilm abgespiel 
bekommt — aber deswegen geht man 

in kein konzert! 

von den einzelnen stücken zu 
sprechen wäre reine platzver- 
schwendung. langueilig/laut/ 
larifari. ob man sich nun die 
platte kauft oder zu siouxie in 

ein konzert geht - das macht kei- 
men unterschied! 

das einzige was blieb waren die 
trümmer eines idols und ein fader 
machgeschmack. siouxie 82/83 ist 
nicht mehr und micht weniger als 
eine billig aufgetakelte schau- 
ensterpuppe der plattenindustria 


A 


* 
im wahrsteh sinne des wortes: 
ein plastikmodell das sich 
billig verkaufen läßt/das 
nichts zu sagen hat und dere 
einzige fünktion darin be- 
steht angegafft zu werden 
und kaufwünsche zu erzeugen, 
diejenigen die meinen die 
texte und die musik von 
siouxie hätten noch gehalt/ 
eine aussäge rennen einer 
illusion hinterher: 
siouxie 1982/83 und saouxie 
1977/78 - das sind zwei 
welten! und wer das intervieu 
"sounds" gelesen hat 
weiß was los ist: 
Geld verdirbt den charakter! 


MO ` be (s c NS thm < ,, mts 


"1981" — wenn wir heute noch 
nicht krepiert sind dann stem 
ben wir halt morgen! 

im bonn steht einer der weni- 
gen atombunker der brd, 

"wer die macht hat hat das 
geld und wer das geld hat 

hat das recht." (ton steine 
scherben). "wir hören die 
bombe schon fallen!" 

neuwied liegt nur wenige 
kilometer südlich von bonn, 
hier existiert kein atom- 
bunker - dafür ein atomkraft- 
werk! 60000 einwohner dürfen 
jetzt schon ihr letztes ave- 
maria herunterbeten, 

"noch ist zeit!" - doch 

daran denkt keiner. das 
zeitempfinden der menschen 
wird bestimmt vom ticken der 
stempeluhren - neuwied ist ein 
industriezentrum und hat 
(dementsprechend) einen über- 
durchschnittlich hohen prozent- 


satz an arbeitslosen. der 


Tassenhaß (besonders gegen 
türken) grassiert und es ver- 
geht nicht eine woche in der 
es mit den gastarbeitern nicht 
zu auseinandersetzungen kommt, 
die kriminalitätsrate ist sehr 
hoch/gewalttätigkeiten ufern 
immer stärker aus, 


dies ist die heimat von toxo- 
plasma - und das sind: 

wally (voc)/uw.e (g)/ stefan 
(bg)/harry (dr). 


bekannt wurden sie vor allem 
durch ihre stücke auf dem 
deutschamerikanischen punk- 
sampler der sich inzwischen 
schon über 9ooomal verkauft 
hat. allerdings nimmt in 
neuwied so gut wie keiner 

von ihnen notiz - auch nicht 
die örtlichen hüter von recht 
und ordnung mit denen toxo- 
plasma (nach eigener aussage) 


bisher keine größeren schwierig 


<eiten gehabt haben. 


— 


auf ihre bisherigen gigs ange- 
sprochen (im vergleich mit ihrem 
auftritt im nord ) meinen sie 
daß sie noch nicht sehr viel er- 
fahrung haben, der einzige auftrit 
in süddeutschland fand in frei- 
burg statt und soll scheiße ge- 
wesen sein. in berlin haben sie 
bis jetzt schon 4mal gespielt: 
2mal im kuckuck/1mal im so36 
und Imal im crash, die meinungen 
hierüber gehen auseinander. 
schlecht scheinen sie jedenfalls 
nicht gewesen zu sein. 
der braunschweiger auftritt hat 
allen recht gut gefallen, vor 
allem wally meinte daß er doch 
ziemlich motiviert worden sei - 
besonders durch die reaktion des 
publikums auf das was sich auf 
der bühne abspielte. es hat 
ihnen spaß gemacht (was man ihnen 
auch durchaus ansehen konnte; 
die red.). jedenfalls war braun- 
schweig wohl bisher eines ihrer 
besten erlebnisse (hört!hört!). 
auf die frage was sie für vor- 
bilder haben wußten sie nicht 
recht was sie sagen sollten, 
wally meinte daß für ihn der 77er 
punk unübertrefflich sei. selbst 
die amis kommen hierbei nicht mit 
- obwohl alle ein großes faible 
für the cult haben ("...wegen 
der sonnenuntergangsstimmung in 
der man eine a-bombe vorbei- 
fliegen sieht..." wie stefan 
zu sagen pflegte). jedenfalls 
meinen alle daß in den endsieb- 
zigern die gesamte punkszene un- 
gezwungener war - daß auf 
äußerlichkeiten kein wert gelegt 
wurde!!! (das ist für die braun- 
scheißer!;die red.) 
auf unsere behauptung daß toxo- 
plasma typischen englischen punk 
machen antworteten sie nur daß 
sie das nicht verstehen könnten. 
sie spielen so wie ihnen der 
kopf steht und sie richten sich 
nicht nach bestimmten förmlich- 
keiten. 


gerade dies ist ihnen ein 
bißchen an braunschweig auf- 
gestoßen, obwohl sie die szene 
hier oben doch recht gut finde 
und uns um das was sich hier 
abspielt wohl doch ein wenig 
beneiden (warum bloß?) meinen 
sie daß in braunschiß ein ge- 
wisser starkult abläuft und 
daß ein übler konkurrenzkampf 
vorherrscht (die red.: voll- 
kommen richtig!). 
dies ist ihnen allerdings nich 
nur in braunschweig aufgefallm 
sondern öberhaupt im norden, 
slime z.b. - als das schlacht- 
schiff vom der waterkant - 
finden sie ziemlich arrogant, 
zwischen dem was gepredigt und 
dem was getan wird besteht ein 
unterschied wie tag und nacht, 
gerade dies wollen toxoplasma 
vermeiden, anarchie ist für sie 
mehr als eine show. auf die 
frage was sie von der raf hal- 
ten meinten sie daß sie deren 
weg nicht für richtig halten 
und mit dieser gruppierung auch 
sonst nichts im sinn haben. 
an dieser stelle artete das ge 
spräch in eine diskussion aus 
und man beschloß zur zufrieder 
heit aller es noch rechtzeitig 
abzubrechen, wally meinte daß 
er sowieso nicht mehr weiß was 
er redet weil er so breit ist 
- und daß ich das auf jeden _. 
fall mit in den bericht brinom 
sollte. bitte schön!lwally! 
der eindruck den toxoplasma 
hinterlassen haben ist ausge- 
zeichnet. schade daß es nur 
wenige punkgruppen dieser art 
gibt - ich glaube die gesamte 
bewegung würde um einiges le- 
bendiger sein! 
toxoplasma sind. groß und jeder 
der sie nicht kennt soll jetzt 
schon wissen daß er etwas ver- 
paßt!!! 


toby b, metropolitan 
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in A 
f AR re 
konzertfotos aus dem nord: 
11.12.82.daily terror und toxoplasma, | 
viel gute laune und hurdcore.ei e 


lungener abend,schade war es nur 
eintrac"t verloren hatte. 


if i die,i die 


_ VIRGIN PRUNES 


virgin prunes?ah,ich erinnere mich,a new form of beauty und pagan 


love song.vielversprechend.nun rechtzeitig für den gabentisch die 
neue lp auf rough trade.machen wir es kurz,die scheibe ist ein ze 
ichen gottes,das beste was bisher 1982 auf dem markt erschien(def 
initives urteil),es gibt nichts vergleichbares.rhythmik,sphärisch 
e klänge und düstere gesänge die sich nach mittelalterlichen klag 
egesängen anhören(die stimme ist verzerrt)erüffnen ginem einen vo 
llig neuen horizont. man ist versetzt in eine neue welt mit 
anderen konturen, » aber plötzlich erscheint einem alles 
glasklar.die mu t. e sik ist teilweise sehr fremdartig und 
läßt bei einigen. st folk-einschlag erke 
nnen.man stellt e n schatten vor,die 
in den highlands 
ämonen und geisterayy ; , #werdem2 beschworen und es 
findet ein blutige 058 ef ‘JÀ ritual statt,bei 
dem ein junges mei EEE e) ‘8 ädchen geopfert w 
ird.die musik ist . ~~» aX “re mysteriös,ungekün 
stelt und Taube ; WE aber sie wurde ge 
konnt mit einem Ca Lë "Se éi ynodischen spritze 
r abgeschmeckt. F; dię platte ist e 
in geheimnis,man o begeht den p 
fad zu der sagen umworbenen bu 
rg,verirrt sich im märchenwald 
und entde ckt ein wunder nach 
dem ander 'Agen. kobolde und elf 
en schwirr #en durch die luft u 
nd stoßen . F A me: mit eine 
m hämischen‘i “E. 4 ' grimsen e 
` ër tigenden 
S o e a? “verloren 
; &nome,im su 
mpf "der ge fahren, vampir 
e warten schon $ ; d auf den burgzi 
nnen und der a"? , WS Ñ ensenmann schlä 
gt mit djen schen $ Pikelknochen den t 
akt zum marsch.die Së musik ist oftmals 
monoton,in sich ge EEE j de Bes. und ver 
klärt,es finden dif j o fizile prozesse s 


inen bešngs y m h. 


schrei aus. 
im wald der “w 


tatt,subtile klangge 
aut und zerfallen plö 
erschiedenartige zyklen 


Z bilde werden aufgeb 
tzlich,so das sich v 
bilden, die instrument 


e werden sparsam eingese += „gt tzt,aber zugleich habe 
n die lieder ein dichtes ~ a sei  gefüge,sie wirken warm. 
einfache songstrukturen,melodien,färm tragen zu einer synthese vo 
n einer neuen kunstforn bei(etwa avantgardistisch?).die virgin pr 
unes sondieren neue sektoren der musik und sind dadurch schwer zu 
sänglich,es wird dem hörer nicht leich gemacht sie zu hören da es 
nichts für 08/15-konsumenten ist.hier werden keine gewühnlichen s 
tücke gespielt,sondern es wird dem hirer die direkte auseinanders 
etzuns angeboten,es gibt keine leichtverdauliche schonkost für eu 
ch,denn die virgin prunes lieben das fleisch.als vergleichsmöglic 
hkeit käme nur pil in frage,da sie mit ähnlichen stilen und metho 
den wie die virgin prunes arbeiten.bist du im bann von 'if i die, 
i dief gefangen,so ist es um dich geschehen,denn du wirst den weg 
aus dem märchenwald nicht mehr herausfinden. 

....and she took his dreams away.... 


friedrich XXX 


ES ae 2 ` 
faxen beiseite. hier ist das langerhoffte i 
e lokalderby. kommentator :hans d 
sluts:bih sluts vs daily terror:schmutzige zeiten | 
heimspiel für beide,nun geht's ab.terror greift an; 
sofort "kleine biere" nicht zu stoppen und unhaltb, 
ar.1:0.die sluts konntern aber im stile eines meis 
ters und erzielen den ausgleich mit ihrem schönste 
n tor"sie werdens nie verstehn".1:1.aber was kommt 
nun?terror.attacken werden vorgetragen,doch die sl 
uts kontern geschickt und erzielen das überraschen | 
de 2:1"nicht mit mir".die spannung steigt,denn die | 
leute fragen sich wie terror auf den unerwarteten 
rückschlag wohl reagieren wird.glasklar,sie ziehen 
ein absolutes powerplay auf und erzielen nit "pros 
t" den verdienten ausgleich.nun scheinen die sluts |, 
geschockt zu sein und terror zaubern mit einem wun Și 
derbarem reggea "todesschwadron" das 3:2.aber man 
kennt ja den kampfgeist der sluts.nein,sie geben n 
icht auf,sondern der rückstand motiviert sie erst 
recht.sie laufen nun zu einer großartigen form auf 
"ficken" und erzielen das 3:3.ein gutes spiel,beid' 
e seiten forcieren noch einmal das tempo und just 
in diesem moment kohlen die terrors den sluts das 
4:3 in die maschen.tja,der "reagan"hat's in sich. 
nun werden die sluts zornig und gleichen die bess 
ere technik terrors mit ihrer frische und kraft au 
5.50 ist es nicht weiter wunderlich das sie fünf m 
inuten vor spielende noch den insgesant verdienter 
ausgleich schaffen.4:4,"wäsche".ein wahrlich gewal 
tiges spiel,sbwechselungsreich und nie langweile.z 
u den trikots ist zu sagen das terror in den tradi 
tionellen tarben aullief.die rückseite des trikots 
erinnert allerlings etwas an eine one tiaaye mannse 
haft,die die anfangsbuchstaben c.r. besitzt und, „mi 
t west- ham united in verbindung steht. die slutë in 
einem sehr extravaganten trikot,geschmackvoll und 
criginell,schick gekleidet.die gesänge,die man wäh 
rend des spiels im stadion hören kann sind sehr go 
litisch,beide anhängergruppen liefern sich eine fa 
mose schlacht.der bierverbra‘'ıch läßt auch nichts z 
u wünschen übrig(a lte braunschweiger tradition)und 
es wird sich gehörig einer unter die schädeldecke 
geschoben,so wie sich!s nun mal gehört.richtig zün 
ftig,bis die ohren dicht sind.dieses spiel ist all 
en zu empfehlen. jeder der es versäumt hat sollte d 
emnächst kein bier mehr bekommen.würdige mannschaf 
ten braunschweigs,die im uefa-pokalwettbewerb ohne 
weiteres einen geheimtip darstellen können. 


D 
{/ Inh. Karl-Heinz Grenzing u. Peter Hosse [| 
[I Breite Str. 20 - 33 BS - Tel. 0631/4 35 38 i 


cabaret voltaire:hai,live in japan 
danse society:seduction,six track 


ich war sehr gespannt 
platte von der danse 
h die letzte single 
und mich der sänger, 
n sisters of mercy 5 
ark teeindruc<kt nat. 
er diess platts norte su i 
hlecht(es ist halt die überfre 
heit die mich dazu veranlasste 
e danse society spielt zenau d 
EI 
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elbe musik wie ca.30 andere b 
die sicn 
ließen so 
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wirklich alle zusamm 
llten und die guten ü 
e auf einer sampler herausbringe 
könnten(das reicht von cure bis tk 
e sound,die allerdings noch 40mal 
schrecklicher sind).das cover dies 
er platte ist allerdings als sehr 
gelungen zu bezeichnen,wirkt echt 
stilvoll.glattes und gestyltes för 
dert heutzutage den verkauf,man gu 
ckt mehr auf die hülle als auf den 
inhalt,es wird perfektion verlangt 
nicht das ich innerlichkeitbands n 
icht leiden würdeater die heutigen 
kotzen micn aile an,da diese affen 
vor lauter narzismus und affektier 
tneit nur noch sich selkst sehen. 
schade,ich bin enttäuscht, ja,es is 
t eine rfrechneit wenn sich die ban 
ds erlauten dem ahnungslosen,naive 
n und gutgläubigen käufer mit ihre 
r grenzenlosen flachheit einen sch 
weren schlag in das gesicht zu geb 
en(wir sollten trotzdem. nicht verg 
essen das wir aber selbst schuld s 
ind,inderm wir den ganzen schrott k 
aufen).dieses trifft auch auf die 
neue rlatte von cabaret voltaire z 
u.cab volt aaben sich wahrscheinli 
ch auch zu lange im spiegel angegu 
ckt,denn ihre musikalische einfält 


nzesetzt und ich würde die mom 
ane ps musik als grouziigig und 
egant bezeichnen.wenn etwas eit 
ewisses flair besitzt,dann die 
platte.vor allem papt der gesa 
Sehr gut zu jer musik,denn er 

schmilzt mit dieser zu einer hı 
genen einheit,die stimme fügt 

h sehr gut in das gesamtbild e: 
und die wahl eines neuen singe 
ist für gs ein schritt nach voi 
gewesen.meiner meinung nacn is: 
uf der ganzen platte kein einz: 
s schwaches stück enthalten,al: 
lieder haben ein angehobenes n: 
au.diese musik ist zum zunören 
d zugleich auch gut als hinter: 
nd geeignet,es bedarf allerdin; 
einer anfreundungs-und gewöhnur 
Fhase.setzt euch in einen sesse 
und genießt. 


igkeit/einfallslosigkeit ist hier 
ganz besonders erstaunenswert.war 
man von ihnen nicht immer ganz exp 
erimentelle und progressive klänge 
gewohnt?na ja,der ruam nach der wi 
rklich guten red mecca ist innen 
chl voll in den kopf gestiegen und 
hat sie verändert(vielleicht sollt 
en sie auch nicnt so viele unausge 
reifte produkte auf len markt werf 
en,es gibt schon genug unwichtiges 
schon auf ihrer doprpel 12"war dies 
e entwicklung abzusehen,aber nun n 
och die fortsetzung,es ist die höh 
e.wirklich kaum interessante momen 
te auf der scheibe,dafür aber ein 
ansprechendes cover(schon wieder 4 
ie selbe geschichte).es scseinen 
alle den heisen sommer dieses jah 
res nicht recht verkraftet zu hab 
en(brachte uns ja auch schon die 
haircutt 100 und epigonen plage). 
aber was unwichtig und belanglos 
ist verkauft sich halt gut(had ic 
h schon mal gesagt). 

p-S.man könnte noch seitenlang a 
ndere bands die noch viel schlim 
mer sind in diesem artikel verur 
teilen,aber das wiirde mit der ze 
it nicht mehr lustig sein.danse 
society und cab volt fans sollte 
n nicht zu lange weinen. 
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hans 


un_club:miami 
eine der besten platten die A 
ses jahr erschienen sind.unve 


hans leichlich.fire of love,ein el 
entarer song.man wird sofort 
" Š einen trancezustand hineinver 
alais schaumburg: lupa 


tzt,nachdem die ersten töne a 
den boxen gekommen sind.hért 
ch diese scheibe selbst an,ab 
nicht länger als 1 minute,dem 
sonst seid ihr gefangen und d 
musik hoffnungslos ausgeliefe: 
auf gedeih und verderb.keine 
ade. 


ich war nie ein liebhaber der sch 
aumburgschen musik,ich fand die e 
rste platte schlicht nervend und 

dumm.nun die neue langrille lupa. 
welch eine veränderung.ps spielen 
jetzt jazzpop,die musik ist ruhig 
er und glatter geworden.die gitar 
re ist nicht mehr dabei und die b 
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läser sind dezenter/effektiver ei 


j , 
selne allgemeine vere 
m lauf der zeit voran 
‚ganz beiläufig,denn je 
es ist der normalzust 
‚ohne sich über d 
sein gliick,seine 
cht wie er diese 
man aus diesem z 


bemerkt ab 
ebung konfor së 


paßt und sie mit der umg 


stand der démmerung durch die sehnsücht 
heit des wesens plagen,aufgrund der ent 
wohl nicht alles sein,diese unzufriede 
ibt sich daraus ein quälender gedanke 


ehr' bezeichnen auslösender fak 
or für die "suche nach mehr',denn dieses ist das ausprobieren von vie 


en sachen,der mühsame versuch seinen erfahrungshorizont zu erweitern, 


EINE SCHRIFT! oem 


der verunsic 


von 
UNKNOWN GLITTER 


‚den ich als das ‘verlangen nach 


ah ieda 

st das individuum dann total pa paap — 
hd h. das der owenii k st sa EZ 
itätsf i illusi 3 
iert asit geER bat, denn en. 
TN, TE selbst kreierten nz 
Fa da maxime,moral und gesetzte 
- Sie raue auch dort wo es die er we 
KC Get nden hatte,wo mamn vorgab den en 
eee s gefunden zu haben,indem = 
gee ideologien hingab und dam 
ar etwas höherem anvertraute. 
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ber irgendwann $ritt der Zeitpunkt ein wo 
osige schleier schwindet.dieses erwachen aus den tršumen ist der vorg 
ng der desillusionierung,der oftmals einen schock mit sich bringt,den 
alle werte verlieren die 'nur von einem selbst gesehenen farben' und 
assen ihre fassaden fallen.man befindet sich also schlagartig in der 
acktheit,denn man will und kann nicht immer mit der liige leben,kann s 


ine augen nicht immer verschlieBen da ein verlangen nach der wahrheit 
m inneren sitzt (falls 


überhaupt eine wahrheit existicren sollte).die 
e zweifel führen dann zu dem erwachen,das in eine tiefe resignation m 
: : : . . . D >) 
ndet.in dieser Orientierunsslosigkeit wird uns schließlich klar,das w 
3 £ i lonen wa 
schon lange gewußt haben das unsere vorstellungen sr 
Gates wir haben diese tatsache ganz bewußt Se, dE Waara 
sht wissen wollten.diese Ber serie Bag > er 
Ë i i ü i i räume r as £ 3 
ge:was ist übriggeblieben von unseren Fan Mee Big Sie Bh s 
n trüume?aber diese frage wird niemand beantw 5 ee eg 2. 
A versuchen die maßlosigkeit zu übersteigen TE fete ee 
Le Š i i di i enze zu finden, 
i as At aber nicht die eigene gr 
u finden,das heiß 1 i ; i A 
ürde ja bedeuten die maßlosigkeit e bt ou tet alles 
m prinzip an der eigenen rutlosigkeit scheiternd. 


die träume zerfallen,wo der 
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n,denn durch ihre unkonventionalität,exotik und extravaganz ste Š 
llen sie eine besonderheit in dem internationalen musikgeschäft í 
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Stvarten Wir Dik aem L11m “ager 
elefantenmensch".ein wahrlich 
diisterer film der auf das gem 
üt geht.für leute die gerne m 
itleiden,die das schaurige ge 
fiihl des schmerzes begliickt.h 
ervorragende darstellung engl 
ands zur zeit der industriali 
sierung im viktorianischen ze 
italter.der film ist schwarz 
weiß und schafft eine bedrück 
ende und beklemmende atmosphä 
re.prädikat:enpfehlenswert. 
es folgt der streifen "kinder 
Ges olymp",der veteran unter 
den filmen.ein synbolhafter f 
ilm mit liekevollen szenen.tr 
aumhaft schön und voller sehn 
sucht und melancholie.gestik 
und mimik lassen uns hier tie 
f in die seele des hauptdarst 
ellers gucken,die einfachheit 
und offenheit des films ist g 
anz besonders faszinierend.da 
3 richtige zum winter.prädika 
tiwertvoll. 


nummer drei in unseren kurzkr 


itiken wäre"die weiüe rose". 
der film mag ja ganz Interess 
ant sein,aber er ist inzwisch 
en überflüssig.jetzt gibt es 
bestimmt viele leute die sage 
n werden:zu dem thema kann ke 
in film iiberfliissig sein,denn 
es war zu schrecklich.akzepti 
ert,aber wir sollten uns lieb 
er "der große diktator"von ch 
arlie chaplin anschauen,denn 
der film ist treffender.(die 
thematik ist in den beiden fi 
lmen natürlich nicht genau di 
e gleiche).pradikat:einschlaf 
ernd. 

jetzt der ewig gute film "ein 
er flog über das kuckuksnest" 
schon uralt und tausendmal ge 
sehen aber immer nocn toll,ha 
lt ein sagenhafter dauerbrenn 
er.mit einem auge lacht man u 
nd mit dem anderen weint man. 
der film ist auf der einen se 
ite zum totlachen,regt aber z 
ugleich zum nachdenken an und 
stimmt einen traurig.pridikat 
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n faszinierender film.es dreht sich um eine komische liebes 
»ziehung in einer großstadt(paris).szenen des nächlichen leb 
ıs sind hier natürlich,ungekünstelt eingefangen worden, *urch 
ie nüchternheit tief romantisch,aus dem leben gegrif'en.pers 
ıliche beziehungen die kommen und genen werden dargestellt o 
ıe groß tränen zu verlieren,denn man hat sich mit seiner las 
abgefunden,man lebt von einem tag in den nächsten hinein.ei 
unglaublich schöner film,denn hier wirb aufgezeigt wie die 
‚alitäten sind,und es werden keine großen träumereien und ge 
ihsduseleien geschildert,sondern die einsamkeiten und verlor 
ıheiten,die beziehungslosigkeit zu der umwelt und das nichtkl 
konnen mit der gesellschaft wird sachlich beschriehennan ve 
‚ichtet darauf dem zuschauer sand in die augen zu streuen.es 
sht meiner meinung nach um das problem der existenz und ur d 
> angst teile von sich aufzugeben,sich in eine scenablone pre 
sen zu lassen.die selbstverwirklichung und damit die unabhän 
igkeit ist ein hohes gut,aber wenn man nit einem anderen men 
shen zusanmenleben will muß man etwas von seinem eigenen ich 
afgeben.hier wird einen mit aller offenheit die eigene unsic 
srheit verdeutlicht,unter der man zu leiden hat.ein wahnsinn 
z schöner film,an sich sogar ein modernes märchen,das uns di 
frage mach dem sinn unseres lebens noch einmal in das bewul 
sein ruft.ich weiß nicht ob die bedeutung dieses films im ex 
stentialistischen bereich zu suchen ist,dennder sinn des men 
shlichen daseins wird hier nicht unbedingt verneint,es wird 
as aber noch einmal die ganze pulette unserer bedeutungslosi 
keit und hoffnungslosigkeit vor die augen projektziert. 
katzen in der grofstadt. 
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meinungen/standpunkte werden 


vermieden - man badet sich in 
floskeln und slogans. 

der kopf ist nicht mehr zum 
denken da. wozu auch? man 
reduziert ihn zu einem deko- 
rationsobjekt! 

"punk ist tot" hört man aus 
aller munde - deshalb besinnt 
man sich auf die deutsche 


schlagertradition. 

sid visious liegt fünf zoll 
unter der erde - dafür leben 
wir umso besser, 

schicke scheiße kriecht aus dm 
löchern eines von rosa Ve 
heim durchgefickten c&a-brut- 
kasten, retortenkinder opfern 
sich vor dem götzen einer 
jugendspezifischen spießbürge» 


praun- 


kultur. macht es euch doch selbst! 
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ein zeitungsjunge kommt vorb 
ich blšttere die seiten um a 
wenn ich mein eigenes grab 
schaufeln würde: 


"nächstes jahr 2,5 mäo. arbe 
lose" --- na und ?! ich will 
spaß! 

"im polen sterben demonstrie 
rende arbeiter durch polizei 
geschosse" --- wir gucken fu 


ball. 


"fn rom wurde bei einem bomb 
anschlag ein zwei jähriges ki 
getötet" --- milde sorte — d 
das leben ist hart genug! 


"auf falkland krepieren 20-j 
rige einen grausamen heldent 
"schenken sie freude auf 
Gem richtigen weg." 


2-b-filmhelden schmieden plä 
über einen atomaren präventiı 
schlag --- "dann geh doch na 
drüben!" 


was soll ich tun? 
wer gibt antwort? 
weiß keiner antwort? 


HILFE !! 


toby b. metropolita 


wir scheinen ein teil der gesellschaft zu sein,denn alles ist 
uns so vertraut.wir sind auf jeden fall ein teil dieser gesel 
lschaft,denn wir empfinden oftmals die gleichen wünsche,auch 
wenn es die meisten nie zugeben würden.auf der anderen seite 
bedrohen diese wünsche zugleich unsere individuelle existenz, 
da ihr glanz und ihre einigkeit uns verblenden.sollen wir nun 


£ La Ñ 
die absolute vahrhaftigkeit durch einen letzten energischen w 
illensakt suchen oder uns weiter täuschen lassen und uns eine 
n tiefen zynismus angewöhnen(treffende definition des zynismu 
s aus dem "wörterbuch des teufels"von ambrose bierce gleich 


mitgeliefert:der zyniker ist ein lump,dessen fehlerhafte sich _ 
t die dinge sieht,wie sie sind,und nicht,wie sie sein sollten; 
daher rührt der skythische brauch,einem zyniker die augen aus 
zustechen,um seinen sehfehler zu korrigieren).dieses ist die 
frage,um die .es sich dreht,denn wir leben im zeitalter des ka 


lten krieges und der fassade,die angste,sorgen und gefühle we 
rden gekonnt verdrängt und gehen unter im großen sich immer w 
eiterdrehenden karussell der belanglosen beziehungen,preispol 
itik im supermarkt der übriggebliebenen menschlichen regungen 
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ist es inzwischen nicht an der zeit die fragmente und Pd ater. 
{des lebens wiederzuentdecken?warun das alles,konmt der alkoholis 
ierte kopf mit seiner umwelt nicht mehr klar,wo bleibt der sinn? 
wäre es nicht einen versuch wert die völlize orientierungslosigk 
eit durch eine neue perspektive zu ersetzen, oder erweist es sich 
im prinzip überhaupt als sinnvoll über solch banale und persönli 
che enpfindungen zu schreiben und sich in überflüssigen zeilen 7 
u verlieren?zeigt man seiner werten leserschaft nicht nur 


T seine 
grenzenlose dummheit auf,wo doch heute sämtliche ideologien,theo 
rien,moden und richtungen die letzten klaren gedankenziige,die da 


I Š 
's hirn gerade noch konseri 


ren konnte ,verschleiern,umd dieser P 
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zeß zum "allgemeinen wohlbefinden" Ad die wahren werte 
stet das beispiel mit der musikszene Jwerden zu aller übel auch 
ch verkannt oder zugunsten eines eleganten schwachsinns(ich de 
2 hierbei an abe u.s.w.)auf der schattenseite ieseenge lap sen. 


WA” AES NA | 


nun kommt die endkampfzeit.es geht sete detec sich üter gel 
‘solche sachen gedanken zu machen,seht die dinge leichter, keine und 
schwermütigkeit oder ein anheimelndes gefühl des selbstritleids Wini 
mehr.keine selbsterbauten traumwelten,die flucht vor den realit a 
äten,das verschließen der augen und ohren vor den tatsachen würde komı 

zu hart sein,wenn du erwachst, 
CATS. I Pp ¿Y SECHER 
° redet qen! heutzutage von der birthday party,clash, ‘Captain ia bce 
:fheart oder dem gun club.da wird hier uni da eine platte ver < APN der 
3sen oder tiber den griinen klee hinweg gelobt,aber wus ist das und 
ıon wenn man bedenkt das selbsternannte schönschreiber (?) si hab 
seitenlang über völlig belanglose dinge wie haircutt 100 u.s. REI? 
auslassen diirfen,und zugleich deu schon arg gestressten Lon: r Í die 
gar een — vor! 
n; v; 
n he 
end. 
umb: 
reil 
besi 
mei 
sic) 
schi 
anf: 
das 
gut 
mik: 
ohn 
sch. 
alsi 
nen 
und 
h die buntschillernde Pen > ihrer sich stern Ch, Meter sic] 
mawörter um den kopf hauen.man muß ja a immer gleich so SÉ sch 
als ob man die weisheit mit dem löffel gefressen hat oder ” Jeni 
kegelbruder von papst paul ist(bezieht sich such auf uns). P fal. 
ventana noch mal,das muß doch auch einnal gesagt sein,denn n.. 


nimmt schon viel zu 7 / dinge die schwarz sind als weis hin. 
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lebt einen neuen stil, ohne eskafismen,ohne verfremdungen. 
des zählen nur sachen die du wirklich siehst,auc ch wenn du 
„vieles andere gerne sehen würdest. konsequenzen werden ver z 
langt und man hat diese folglicherweise auch zu volltring 
en,auch wenn es schwerfällt(welch ein satz, .das srölte pro» 
d end ist,ñas man sich in diese gedanken inmer weiter hinei 
f steigert und letztendlich selbst verkennt. ich kann nur 
> Dobe 7 “24 
HS j 3 

ən das man aus seiner Hoffnungslosig} seit neue kräf te 
ipfen sollte und diese zu einer kreativität entwickeln 
‚anders gehts nicht weiter,nur das zänlt,vergiß alles ` 
2re-licherlich(gut gesagt,was).es sollen keine weiteren 
ten deines herzens vergossen werden,um leeren träumen 
ızuweinen.nutzvolle parolen-diinmliche parolen? 
Le sehnsüchte bleiben. 
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ich kann mich noch sehr genau da- 
Tan erinnern wann und wo ich zum 
ersten mal etwas von der gruppe ge 
hört habe, eigentlich war es nur dur? 
zufall gekommen. im zarten teenie- 
alter von 15 - in sachen musik hielt 
ich slade und t.rex für unübertreff- 
lich - war es passiert. eimes schönen 
morgens lief im fernsehen ein film 
mit dem titel "ich bin ein elephant 
madame!" indem es nicht um einen 
elephanten geht sondern um einen 
gymnasiasten der die schule revoltiert 
die schulwand mit hakenkreuzen be- 
schniert/der auf demos als indianer 
verkleidet mit messer und tomahawk auf 
die bullen losgeht Uswee woran ich mic 
genau erinnern kann ist die musik - bz 
das stück das dauernd während des filmg 
lief. mir lief es jedenfalls eiskalt 
den rücken hinunter/mir blieb die 
spucke weg/mein sch herz schlug senell 
- so etwas hatte ich bis dahin noch : 
nie erlebt daß mich ein stück so außer 
fassung brachte! der absolute wahnsini 
- wenn man mal von den schmusesongs 
auf den damaligen anmachfeten absieht 
"waiting for my man"! velvet under- 
Qrounds beitrag zum film, ich wurde 
Neugieriy und mein interesse wuchs 
mehr und mehr. wer war velvet under 
ground?/wer steckte dahinter? seit 
wann gab es die gruppe? gibt es sig 
immer noch? fragen über fragen dig 
ich aber schnel beantwortet be- $ 
kam, 
1965 fand sich die band unter 
dem namen "the falling spikes" 
in neu jersey zusammen, 
lou reed - sänger und gitarrig 
der gruppe - und john cale 
der sich an der viola betäti 
gte haben sie gegründet, 
sterling morrison - bassis 
- und maureen tucker — 
erster weiblicher drumme 
in einer starrockband - 
haben sie vervollstän- 
digt. schon damals 
müssen sie groß ge- 
esen sein denn ein 
jahr später - 1966 = 
wurde der "macher" 
andy warhol der so- 
wieso immer geil a 
neuheiten war und 
sich damit sein ge 
verdiente hell- ` 
horige 
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= A s Zë 
wt ; y d 
er hol die Ward nach new york 

„„und ga ihnen Guch ihren namen: 

w: Yohazutluges u underground". in 
seiner m= factory existierte 
eine iunge dame namens Christa 
päffyen die P. nur nico gena- 
nnt und in kö qebóren wurde, 
sie wurde durch warhol in die 
bannd*als sindgbrin eingeschleult 
und toutte mun’mit ihnen durch 
kleinere lokale in new york 
obwohl sie das alles nur wider- 
willig akzeptierte. ‘da sie aber 
nur wenige stücke, singen durfte 
forderte sie’hehr.: so wär es ke 


y - ineswegs überraschend daß sie 
gleich wieder gefeuert wurde, 
die velvetenusiser - mit aus- 


nahme vqn john cale ‘der ihr bei 
ihrer solokarriere zur seite st 
stand - mochten überhaupt keine 
frauen. nachdem nico von dem 
französischen sänger alain delg! 
einen ‚sohn bekam lebte sie sehr 
zurückgabouen und gab nur noch 
f gelegentlich konzerte, was sie 
CZ ee," vig ihren platten widerspiegelt 
Sbrach sie auch mal aus als sie 
é. ty, ay Uber ihre vergangenheit sinnier 
kag e x te. "ich glaube nicht daß ich 
NS noch böse erfahrungen nachen 
RK: a habe sie alle hinter 
e nir ist: klbarmdaB man 
EH S= und dann tot ist, 
ht weiter — wenn auch in 
anderer’ form." istand records 
eMuchte ihre lp "the end" auch 
t Sai m passenden slogan zu 
vefkaufen : "warum selbstmord 
Regehen wenn sie die dieses 
album kaufen können." 
1981 feierte nico nit dem 
"drama of 'exile" - album - 
auf dem sie das stück "wai- 
ting for my man" und den bowie- 
klassiker "heroes" nach ihren 
vorstellungen arrangierte - 
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beim abhören des als 
re"gepriesenen konzeptalbums "berlin" konnte sich 


tone vor kritik gar nicht wieder 
ind so ausgekocht widerlich daß 
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"bei lou reed d baby" als die beste 
seiner solo-lpse "the blue mask" auf den markt. nicht mett 
Li dabei - wie au genen alben wat michael fonfara - 
"der mich nich i i elen ließ" )e als rhythmus- 
i en rück- 
i ie platte ' 
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n für die sich P= 
die schreiber sind noch 


jimmer weiter ausb 
idig darstellen.mi 
‚heiten von gester 


erheit von morgen,aber 
nicht einmal so ehrlich dieses zu bestätigen. 


außerdem lautet das weitverbreitete motto so 
. wieso:in den krisengeschüttelt 
en zeiten,wo patentrezepte jed 
Ber art zu versagen scheinen,so 
lite doch ein trostpflaster auf 
die wunden gelegt werden, la&t 
uns doch die seifenblasen.warum 
rdings halte ich 
= a : 


¿auch nicht,alle 


en 


EI 


e realität 


les für nötig di in be 
r 3 ‘tracht zu ziehen,denn an sich € 

Arweist sich eine täuschung nur 
{als salz für die wunde und das 


d. i 
böse erwachen folgt erst im na 
en offen 


jchhinein.warum nicht d 
sichtlichen tatsachen in die 
augen sehen. zum abschluß möcht 


ich das der verlauf 
geschehens 


des 
standpunkten 


von 


noch sagen 
heutigen musik 
verschiedenen 


ist.ich habe 


1 nur meine 
haft off 


aus zu betrachten 
mit diesem artike 
auffassung der lesersc 
enbart,und würde mich freuen 
diese von einigen leuten akze} 
tiert und verstanden ZU wisser 
aber trotzdem,die birthday 


party sind dufte. 
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Braunschweig 


die buntschillernde szene braunschweigs-oder neugefënte,hips 
und good old farts. 


braunschweig hat eine insider szene.*in' sein ist das ziel nr.1 
der narkotisierten jugend.anlaf für diesen artikel war eine mod 
enschau,die von der neugefönten schickeria besucht wurde,denn s 
o hatte man gleich die möglichkeit seine neusten kleidungsstiick 
e zur schau zu stellen.so bekommt auch bs mehr und mehr den ruf 
einer coolen metropole(?) und es entsteht ein besonderes flair. 
danach zieht das ganze rudel der buntfaltenfans in einen bestim 
mten laden um sich dort dem pulsschlag der zeit hinzugeben und 
zu den neusten tönen seine neusten,extravaganten ausgefallenen 
tanzschritte der schaulustigen und fachkundigen menge anzuvertr 
auen.herrlich was man hier sieht,die menge tobt sich aus,gefuhr 
liche verrenkungen werden gewagt,einfach unglaublich was man ge 
boten bekommt.dazu wird ganz gelassen ein bananenflip mit 'nem 
schuß blue-curaeao durch einen strohhalm geschlürft(heavy heavy) 
den es wäre wirklich unkultiviert aus einem glas zu trinken.die 
armbanduhr von cartier gibt das tempo an.heute haben die eltern 
sogar erlaubt die nacht durchzumachen.so kann man in dem neuen 
golf,den man zum 18 geburtstag von vatern geschenkt bekam,vorfa 
hren und mal richtig auf die tube drücken.zu später stunde dann 
fleischbeschau der nadelstreifencretins und pillenbibis(dank an 
kid p. für den so treffenden ausdruck).zu stool pigeon von kid 
creole wird ordentlich auf den putz gehauen und man kann dus ga 
nze register seiner künste und fähigkeiten(tanzverrenkungen und 
"seh ich so am geilsten aus'posen ausspielen und versuchen sein 
en marktwert zu steigern. jeder ist was besonderes,wobei vor lau 
ter selbstblendung übersehen wird das alle uniformiert herumlau 
fen und sich mit den gleichen zappeleien abmiihen.aber es ist to 
ff,alles ist perfekt.am besten wäre es wenn sich die leute glei 
ch noch selbst ins knie ficken würden.hier dürfen die kinder au 
s der keksdose mal die sau rauslassen,so richtig ausflippen,abe 
r immer dezent,bitte.es darf zur ultrahipsten musik getanzt wer 
den,aber nicht zu laut,bitt 
e.man gibt sich völlig ausg 
elassen,aber nicht zu wild 
bitte,denn bald gehts wiede 
r nach hause ins körbchen.a 
ufmotzen gibts erst wieder 
am nächsten wochenende ‚auf 
bertellung,bitte.und paßt b 
lef auf das eure hanrtracht 
richtig sitzt,deswegen mein 
tip:schaut nicht einral in 
den spiegel, sondern zweimal, 
denn ein altes deutsches a: 
ri:hwort lautet:doppelt hil 
t besser.(dus ist kein spri 
chwort,sondern eine alte urtiimliche weisheit,du de;p/die red). 
so loh glaube das ieh über die scnÄngeister nun genug ges:hrieb 
en habe.schaut in den spiersel.noch mal! wohl bekomms. 


kommen wir zur nächsten gruppe,den hips.die nd Of ap Port. 


michtegern-amateur-hippies pilgern in ihr stummlokal.dort gibts 
seile mucke(von ac/dc bis supertra..p) und man kann dort toll di 
EN" e ki D E 4 É 
skutieren,über rrobleme sprechen und gemütlich herumsitzen.die 


Leute haben kluge gesichter und tragen gröstenteils noch die gu 
te alte traditionelle matte,welche vereinzelt auch mit henna ein 
gefärbt ist.auch hier kann man eine mode verfolgen,die freak-mod 
e.bevorzugt werden opas alte hemden und nachthemden,möglic st bi 
s zum knie herunter und das schuhwerk sollte schon bequem sein,w 
as ja auch sehr richtig ist(danske loppen,sandalen und weitere s 
piige).als hose verwendet man am besten rgendein altes teil,welc 
hes man aus vaters schrank mopste,oder aus dem mülleimer hervorh 
olte,wo es muttern nach dem letzten zimmerputz deponiert hatte.m 
an gibt sich sozial und der lieblingssatz eines jeden alternativ 
müslis lautet:du,das find ich aber irgendwie nicht gut,was du da 
gerade sagst/tust.außerdem wird sich der genußsucht hingegeben u 
nd das bevorzugte gesprächsthema unserer hobby-dealer ist bei we 
lcher feier man denn nun der dichteste war.schwarzer türke,blaue 
r libanese,gelber palästinenser,so richtig fett,hä? wohl bekomms. 
genug gesagt zu der familie der kommenden sozialarbeiter(die spä 
ter entgegen ihrem jugendtraum den managerposten bei scheffel be 
setzen),kommen wir zu der letzten,schon fast ausgestorbenen,präh 
istorischen kathegorie,den good old farts.dieses sind die standh 
aften,übriggebliebenen,wirklichen punks,die die schweren jahre 1 
ang ihrer bestimmung treu geblieben sind und die man an der voll 
en birne erkennt,die sie sich gerade mit 'nem liter wermut gehol 
t haben,da sie die sehnsucht nach den früheren zeiten überkam(ic 
h meine nicht euch bohlweg-kids,kapiert!).man fröhnt dem alkohol 
und lebt in den tag hinein.ganz normal,mit höhen und tiefen,dumm 
heiten und dämlichkeiten und auch mit menschl...es ist kaum kohl 
e da und man schlägt sich schlecht und recht durch. wohl bekomms. 
so,ich glaube das nun genug über bs geschrieben wurde und das was 
so abläuft.nach diesem artikel,hahaha,kann sich unsere red in der 
bs-nightclubbing world(gut,was sowieso nicht mehr sehen lassen un 
d wir haben uns schon einen satz tarnkappen bestellt.aber wir wis 
sen das wir die wahrheit geschrieben haben und so können wir mit 
gutem gewissen und dem recht auf unserer seite,unsere energie ne 
uen heldentaten zuwenden. 


im zeichen der red 
hans 


zu der musikszene in bs ist zu sagen das es traurig aussieht,denn 
außer den punkbands daily terror,sluts und kanalratten hört man 
kaum etwas von anderen gruppen da sie zu unbekannt (p.s.schickt 
uns cassetten u.s.w. zu ) oderganz einfach bekannt,aber schrott 
sind(sie it und frapan 
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n wir alle lieben.für das volle 


2ben,die und d 
ute £ keitstr 
tilad tr ariut und der da 

euts inheit.alexi 
ist ere wi und benim:.t 

ich wie i 1 in allen »a 

en.er tanzt wie ein wilder und s 


"` auch viel,er ist temperamentv 
lt oft emotional.ein 
ensch wie n vulkan,ohne ieders 
uch.rriidikat:wertvoll. 
ja: dine",ein unterhaltsamer film 
nd "der blade runner"sind auch no 
h lohnenswert zun anschauen.viele 
ffekte und besonderheiten runden 
en guten eindruck dieser beiden s 


reifen ab. 


Kinder und Jugendbuchleden GmbH 
Ölschlägern 25, 3300 Braunschweig 
Teleton 0831/19041 
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Treffpunkt fiir 
Jugendliche 


Bei uns könnt Ihr schmökern, 
stöbern, klönen, von Zeit zu 
Zeit an Veranstaltungen teil- 
nehmen und natürlich auch 


Bücher kaufen! 


Wir bestellen übrigens alle lie- 
ferbaren Bücher. Also auch 
Eure Schulbücher oder Klassen- 
lektüre (Sammelbestellungen). 


Schaut mal rein - es lohnt sich! 


p4 C-30 jdm 
BECEA. papapa BUBP BBO DPE BER 
p4 sind eine hand die mir vo: 
saarland sampler her bekannt 
war.nun hahen sie eine cusset 
te aufgenommen dic studio uma 
livestücke “enthilt,die sehr p 
efessionell sufgenommen 5j 
sie kommen aus den sanrlun? i 
nd man fragt sich wieso marn 1 
ei uns bisher so wenig von it 
nen gehört hat,denn die musik 
ist auf jeden fall zu dem bes 
ten deutsehlandis zu rechnen 
(ausnahr sweize il keine fiber 
treibunz).am besten von den n 
euen sticken sind zweifelsohn 
e holiday und basu,die es «un 
sich wert wiren eine single z 
u machen.ein tape das dem int 
ernationalen verezleieh standh 
ält und das für keinen deutse 
hen peinlich ist.wenn ihr dis 
ses band nicht kauft könnt ih 
r euren cassettenrecorder ret 
rost we rwerfen. 


i 


hans 
tod durch müsli:nuchtschatten 
wartungs frei C-20 5 dm 

BPBRREL BAW EEE DEED BBEE FE RE 
die cassette von tdm ist ganz 
nett,aber im prinzip recht ha 
rmlos.man versucht sich hart 

zu geben,was aber meines 
htens nicht ganz klappt. 
exte lassen uns unsere klisch 
eevorstellunsen,sie wirken ri 
chtig tyrisch.dieses sollte a 
ber air joen der auf guten p 
op stent davon abhalten sich 

liese cassette zu besorgen,de 
nn besser als der durenschnit 
t ist sie allemal(vielleicht 

war ich bei meiner rezension 

auch ein wenig ungerecht,da i 
eh e>rale vorher das tace von 
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enden band aufgezeichnet ur? nun auch in größerer 
auflage erhältlich. das repertoire wurde an einem A 
machmittag innerhalb von 3 stunden mit hilfe von 


drei flaschen rum eingespielt. 


kann 


es es ist ein livecharakter vorhanden , der dureh d 
ie unkonventie#äalle aufnahmetechnik ( 2 mikros und 
1 rekorder in einem 8 qm großen raum ) , seine gan 
ze pracht erst richtig entfalten kann, 

wie gesagt, die cassette ist ziwmlich schlecht auf 
genommen, einige stücke sind spomtan entstanden und 


cassette ist kein 


dilettentenprodukt ( wobei sowas aueh nicht zu verach 
ten wäre ), sondern klar und ibersiehtlich. 


nach 5 mimütigem üben mach einstimmigem beschluß 
gleich aufs band geknüppelt, wie men uns glaubhaft 
versicherte. 

die cassetta ist instosamt gut, denn die stücke "cy 
press of cobalt” und "somg for east" sind Überrage 


diwse 


nd. 

“cypress of cobalt" ist eim schmelles stiiek und geht 
sehr gut ab. "song for east", der höähepunkt dieser 
cassette, ist ein sehr langsames stück mit psychede 
lischen einflüssen ( viele zungen, die diese cassette 
kennem, behaupten, daß die doors anklinoan würden 


s gewährleistet einen Juten härspaß und abwechs 


lumgsreicha klänge. 


noch zu sagen ware, daß die tjg aus drei leuten be 
standen und die musik mit schlagzeug, baG, gitarre 


gesang, also den essentiellen instrumente 


sehr interessant. gekonnt. professionell aufgenommen 


sinsturzund«n meubautun, musikalisch hätte ich mit 


diesem urteil weit gefehlt. mit gutem willen 
man eine dub — jazz — tg -—- synthese heraushören, 


sehr guts tape. arinnert nich vom cover her an die 


an die schwarze kunst: 
und professionelles cover. 


D 
dantesse lyon: 


sine nette cassette. aufgenommen mit esimer bontempi, 
die elles unterstreicht, aber such religiös (?) über 
laden klingt, sollte mich in ihren bann ziehen. wie 


| eingespielt wurde. 


gesagt, ganz nett aber nicht mehr. dezv ist diese mu 
sik viel zü dünn und nichtssagend. sußerdem bedeutungs 
schwanger und überflüssig. 

es wird eim allgemeiner brei erzeugt, der dem hirer mit 
der zeit die gehürgämge verschließen wird. zu gekün 


stelt. 
irgendwie hat jemand versucht, was ganz tolles zu 


fabrizieren. sslgiatt. 7 


SENDET TAPES ZUR REZENSION AN DEN l REPORT ° 


ich finde das es an der zeit is 
ainmal einen bericht über joy di 
vision zu schreiben,denn in kei 
am der etablierten musikblätter 
var über diese wirklich einziga 
tige band ausreichend informati 
ı enthalten und es ist von natu 
aus schwierig etwas über jd zu e 
rfahren.es sei auch noch gesagt 
jas ich hier keine leichenfledd 
rei betreiben,oder einen fragwü 
ligen kult und mythos weiter au 
bauen will,obwohl man sagen muß 
jas kult und mythos bei jd wohl 
gerechtfertigt wären und sind. 

zuckt man sich die leidenden me 
aschen der heutigen generation 

näher an, die auf tiefgang gesty, 
lt sind und krampfhaft versuche, 
n besonders bedeutungsvoll und 
nichtig zu erscheinen,indem sie| 
nit einem wissenden gesicht ihr: 
e bauernweisheiten unter die ei 
ate bringen(ich schließe mich n 
icht aus),muß einem die ganze s 


ache doch recht merkwürdig ersc 
heinen.die hiesige jugend hat h 
alt die eigenart sich gleich al 
s halbgott anzusehen,wenn sie e 
inmal etwas nettes vollbracht h 
at,aber ein gesundes maß an bes 
cheidenheit und selbstkritik kö 


nnte wirklich keinem schadeh.nu 
n genug der zeilen,hier erstein 
mal der gig-guide joy divisions 


der alle konzerte vom beginn bi 
Pee SS A Bun Chka außen 
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Musicians Collective 
Bend on the wall 

Royal Standard 
Wolthanstow Youth Club 
Band on the wall 

ITV 

Graneda TV 


1979 


Marquee 
Hope & Anchor 


|JAcklam Hell 


Roots Club 
Impe~ial Hotel 
Prinze of Wales, 
Eric's 

echville 

Ligh restival 
Electric Pallroom 
Gueenshall 
Plan K 
Neshville 
Factory 

Fectory 
City Hell 
Blectric Ballroca 


YMCA 


Rainbow 
Rainbow 
Reindow 

Bains Douches 
eshn Tec? = At 


Soresthing vice TV 


John Peel - 2nd session 


1960 


Plan k 

Ferien 

Dasenen% 

Bffensar 

Kantxino 

Tovr.hail 
University College 
Town Kall 
Warehouse 

Lyc eum 

Moonlight Club 
Moonlight Club 
Winter Gardens 
Derby Hall 
Osbourne Club 
Ajanta 

Rock Garden 
University College 
Fun Factory TV 


ression 


Manchester 
lianchester 
Bradford 
Tondon 
Kenchester 


‘London 


Loncón 
Ler.aon 
Less 
Blackpool 
Lonéen 
Liverpocl 
London 
Ienéen 
London 
Teeds 
brussels 
Inden 
Wenchester 
Nencechester 
Neweestle 
Londer 
Lieds 
Herel Heupet ead 
Lordon 
Tondon 
Londen 


Peris, France 


Rrussel, Belg, 
Ameterdam, FL 
Cologre?, Cerm. 
Bind: ven, NL 
Berlin 

Wycombe 

London 

Eigh Wycorite 
Preston 

London 

London 

London 

Malvern 

Bury 
Manchester 
Derby 
Miádlesborough 
Birmingham 


s 
e 


a 
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erstmal muß ich sagen das es nic 
ht einfach ist,ja es ist sogar f 
ast unmöglich,einen artikel über 
jd zu schreiben,denn sie sind ni 
cht so leicht zu kathegorisieren 
joy’ division waren etwas iiberird 
isches,ein glaube,eine ideologie 
kurz gesagt:ein mythos(jetzt hab 
e ich mir schon das erste mal wi 
dersprochen).ich will nun versu 
chen möglichst viele dinge über 
jd in den griff zu bekommen,und 
verspreche mein bestes zu tun. 
das ansehen joy divisions kann n 
ur noch anwachsen,mehr als viele 
andere mythen,sie sind zu einem 
zeitlosen etwas in der unendlich 
en tristesse geworden.sie sind g 
ewaltig,stoßen alles bisher dage 
wesene über einen haufen,stellen 
alles in frage und werfen ihren 
tiefschwarzen schatten der wehmu 
t mit einer thymopathischen gest 
ik offen dem,der den abgrund seh 
en möchte,entgegen.joy division 
waren einzigartig,man könnte hun 
derte von vokabeln,die treffend 
wären,auf ihre musik anwenden,ab 
er es wirklich genau zu treffen 
ist unmöglich.emotionen sind nic 
ht fassbar.die musik ist düster, 
bedrohlich,ehrlich,unheilvoll,qu 
älend,melancholisch,sentimental 
und schwer resignierend.joy divi 
sion gingen an ihrer eigenen kap 
utt-und verlorenheit zugrunde un 
d verloren jegliche perspektive. 
joy division waren die ’DEATH- 
DISCO!man schaut durch die schwe 
ren vorhänge und sieht den morge 
n der sich langsam nähert.die st 
raßenlaternen schinmern noch,abe 


r das bleiche licht des neuen ta 


ges kommt auf und überspielt die 
nächtliche dämmerung.seit drei t 
agen ist man schon hier,gefangen 
in einem ewig gleichbleibenden r 
aum in tödlicher ruhe.pillen lie 
gen auf dem boden verstreut wie 
fischaugen,denen nichts entgeht, 
die uhr schlägt ohne sich zu ver 
tun.er hebt eine plattenhülle au 
f.die hülle war vollständig schw 
arz mit der inschrift einiger we 
ißen gewellten linien und den kl 
einen buchstaben die auf die nac 
htschwarze..... 


so könnte nan die musik recht gu 
t beschreiben.hier werden leere 

und hoffnungslosigkeit genau dar 
gestellt und geschildert.die sti 
mmung ist hypnotisierend,sie häl 


t einen gefangen.apropos gefange 
n:joy division=freudendivision. 
freudendivision nannte man im dr 
itten reich die gefangenen fraue 
n in einigen konzentrationslager 
n,die nicht vergast wurden um de 
n soldaten zum vergniigen zur ver 
fiigung zu stehen.dieses paßt seh 
r gut zu joy division.war der na 
me zufällig entstanden,oder ein 
makaberer scherz,der zugleich ei 
nen aufschrei darstellen sollte? 
joy division waren fatalisten. 
jan curtis,sänger und texter,beg 
ing am 18 mai 1980 selbstmord.er 
sah keinen ausweg mehr,seine auf 
schreie blieben unerhort,’ dabei 
tat sich ihm eine schwarze tiefe 
auf,der.seine ganze hoffnung gal 
- een 


Saal "oe 
a Die 


` e ` 

t`camus.ian curtis hatte einen v 
ereinsamten,verirrten geist,der 
aber je einsamer und verwirrter 
er war,immer klarer denken konnt 
e.die konturen wurden mit der ze 
it schärfer und schärfer,die ill 
usionen schwanden,sein geist wur 
de dunkler und dunkler je rehr e 
r nachdachte.aber er schrée imme 
r wieder auf.vetgebens.ein letzt 
er aufschrei nach menschlichkeit 
gefühl und wärme in der heutigen 
welt.joy division waren und sind 
der wahre wert der liebe. 


die seite gegen den verstand/von unknown glitter 
allabendlich schleicht sich das elend über den bildschirm 
bomben in beirut,hungernde in indien,die stumpfen auf uns 
eren straßen,guerillakrie& in kolumbien,dazwischen kühl u 
nd flott serviert die aktuellste talkshow ‚die die nation ! 
mehr beschäftigt als die boten des tages. 

schlagt die zeitung auf und lest von dem ölkrieg,von den 

foltermethoden in arg i von den flüchtlingen auf de 
m chinesischen meer, j Bballergebnisse vom letzte 
n wochenende interess Yr. 

schaltet das radio an,hört von den terroristen die wieder 
einen sprengstoffanschlag in einer flughafenwartehalle be 
gangen haben ‚hört wie ein faschistisches regime wieder ta 
usende von menschen einsperrt,die ihre weinung sagen,und 

ihr schaltet 


das radio aus und hört auf eurer stereoanlag 
e die neusten hits. 


hört euch die dummen phrasen an die ihr gelernt(gelehrt) 

bekommt,die leeren sprüche die ihr in den kopf getrichter 
t bekommt,die unwichtigen ch mitteilt,und 
ihr sagt nichts. 


dinge die man eu 


alles egal ist,das 

bemerkt,aber euch nicht dru 

o.man ist iiber sich selbst er 
ngewidert. 


schlimmste ist allerdigs das euch 


ihr das alles zwar 
t es auch sS 
kt,später sogar a 


das 
heißt das 
m kümmert.mir geh 
staunt und erschrec 
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vor einer guten stunde habe ich den bs-bericht nr 4 bei hans gelesen.hans 
und ejnige seiner solidarischen brüder,die die zähne braunschweigs so upf 
ucked” sehen gehen heute abend. wie jeden samstag in jene doch &ò verschmäh 
te scene-disco.in das u leukoplast. HaARXysagxrdsehxseix 

ihr seht also selbst woran ihr mit hans seit.er verwickelt sich in widers’ 
prüche(dh vorsicht bei seinen berichten und plattenkritiken etc ! zu den’ 
bohlweg-kids.hans warum diese aufregung?diese putzigen teenager,die sich 


ne. dem bohlweg(der jugend-promenade )vor mc donalds prostituiereny können 


mir doch nur ein erfreutes lächeln entlocken.sie wissen doch am besten,da 
B sie keine,punx sind.andereseits verstehe ich deinen schmerz,wenn du sie 
hst wie die eine) idee des punk zu grabe getragen wird.aber ist das nicht, 
das höchste,was eine bewegung erreichen sunläurch_ seine(vormeidlänheni)a- 
nhänger beerdigt zu werden!das ist punk®lick doc ti auf die bra 
unschweiger-szene.welche leute lassen sich heute noch "punk"nennen?an ers 
ter stelle sind auch hier die daily terrors und slutsers zu nennen(die in 
der wertung aussscheiden,weil sie wenigstens von anfang an dabei waren.in 
der pokalrunde erreicheii' sie allerdings den durvhhalté-preis).und die and 


eren!man bemerkt,wenn man die leute heute mal wieder sieht, dal sich die s 
preu vom weizen gertrennt hat.die ewig geblendeten sind zurück in ihre fu 
Bball und hardrockwelt zurückgekehrt; 

‚ver i Qtee ganz klar:geistig schwache!die halbstark 
en,die eine neue mögliwhkeit gefunden haben sich zu produzieren.ich würde 
mir auf jeden fall gut iiberlegen,ob ich mich mit solchen leuten noch iden 
tifizieren kann.unser punk ist tot.sollten wir nicht die anderen daran hi 
ndern unseren guten nacheschmack zu zerstören?ja!also lächelt die bohlwe 


wë Kids an,schenkt ihnen mal einen gHBESsERu<XKEXXHuRd mac rib oder sunday-ei 


eats dba ghtuncen veranstaltungen etc oder du L 


sseKenzxgqueng vor.entweder du distanzierst dich von diesen leuten und ihre 


= "w. at L 2 

sbecher und sa et Ihnen dabei,daß ihe sie beschissen rindertracheln nicht 
vergessen)und sagt ihnen wie lustig und ausgeflip t ihre irokesen-schnitt 
e aussehen.dann haben wir unseren punk mit ihnen!!that's it.man hans,die 
sind doch nur lustig! 5 
wieder anders sehe ich dagegen,die leute die du als schikis abhandeltst.s 
ind diese leute doch ein ästhetischer anblick.und die leute(ja die von fr 
üher,;dies drauf haben,die kennst du doch sowieso.warum also die anderen d 
ann unbedingt verdammen?laß ihnen doch ihren spaß.irgendwann kehren sie s 
owieso wieder in ihre popper-welt zurück.spätestens,wenn es bei horten ke 
ine new wave hosen mehr gibt.andererseits,warum den "nachkömmlingen"gegen 


uber so abletinend sein?’auch unter ihgen konnen nette,gute Teute sein.hier 
bin ich gleich bei einem anderen punkt/meiner kritük.auch wenn dein beric 
ht #ƏWws60@, provozierend gesthrieben ist,verurteile ich dein schublade 
n-denken.auch unter den hips und prolo-punks gibt es nette leute.ich bin 
mir sicher,daß du das weiBt,aber ich rufe es dir nochmal ausdrücklich ins 
gedächtnis zurück. 
selbstverständlich mut, auch ich mich von frapan,clit und fee energisch di 
stanzieren. ' 
sieh braunschweig von dein r seite.braunschweig subjektiv ist gut und lus 
tig.laß die hips kiffen,die new wave-poppies cool sein und die punx sieh 
zur schau stellen.du findest deinen weg durch sie hindurch und, duiimerkst: 
unschweig ist gut. 


bg "teg E MERTEN ug + ett Raa "ër tanne Anae ss 
außerdem hat braunschweig eine sehr schöne altstadt und die platten sind 
hier im vergleich zu anderen städten recht billig. 

zur modenschau.ich dachte mir schon,daß es ätzend sein würde(vorallem das 
publikum)-deshalb bin ich nicht hingeganeen.du warst da und vegst dich üb 
er die leute aud.mit welchem recht?du bist doch auch einer von denen,oder 
denkst du,dali bei dir alles mit einem anderen maß gemessen wird?durch dei 
ne anwesendheit unterstützt du doch die sache nur.das ist für mich der se 
lbe widerspruch wie oben mit dem leukoplast.ich werfe dir hier e@rinkofl 


d 


ztere für mich beworzuge und auch dir empf'ehle.so doof das le 
d) auch sein mag,wir sind doch alle froh,daß es existiert.und den spaß so 
litest du dir nicht von ein paar pseudos nehmen lassen.wir leben miteinan 
der.besonders wichtig ist noch,daß von all diesen pseudos keine kreativit 
ät ausgeht.sie sind im moment gerade dabei für uns schon bewältigtes nagh 
zuahmen@und %uverarbeiten,während wir doch neue wege suchen.und von nacha 
hmung kann keine gefahr Nggehen -irgendvamn werden noch andere fanzines,t 


l i í 
| =e wa i.s "hai lung") auftauchen;von eben splch 
— sr En ea teed wm wahrscheinlich mit e. gn 
ü schlimm.im ge enteil,wi i Les 
ukte dann auchtallerdings mit einem SÉ — ee tet der Met 
z ei 


nterschied . be 


;estens jetzt müßtet ihr erkannt hab 

5 t en,daß 6s in b i r 

die modernen, kreativen, auf gesthlossenen kräfte “pa die er aN oe mé. f 
! tg wech ke atin a de vm jedoch die Leute, die op agg 
| pi E 4 3 sen durchblick habendi i d D ir 
ir zeit immer größer,weil es merade made e ng en rn tien 


Lt jedoch der ganze background, daher konnen si j j , 
L 0 u E ie keine weit ing š 
seg sapa. folgt,daß sie uninteressant sind un a Ear miea padai Fee Ë 
"tung würdig sind.bei der unterscheidung dieser pseudos spielt. ne 
sr ästhetische gesichtspunkt eine rolle(sa). ; Ketter 
ich glaube,dem ist in allen städten so.s. 
WAR ` dert WPC en ee oO AO. ur 
‚ich weiß genau,daß ich auch nicht der allerto i ? 
š lls et i j 

h hier mußte mal gesagt werden.alles im allem atita ie em e 

t aunschweig eine stadt ist,in der es gute leute gibt.bs i "0 ze ac 
wir es noch besser. š Eu BE koakusqi 
TTT geneeë 


ntrag:viel zu gut kämen die hips weg,wenn ich hi i 

singehen würde.hips sind das verlogendste po an me s Pq ccs red 2 
toleranz und kontakten.mich können sie jedoch nicht als junren mit b 
hwikken ideen akzeptieren-nur weil ich nicht sq eso i SA leonadh = 
.alles Lüge. ausnelsmen möchte ich hiervon die wirklich etlechen Tait 


ae A meriniat die wichser sind nur die sozialY\müsli;fr 
En SSC eißer.gott bewahre, auch ich liebe den frieden!d‘ 
er: Lem regen A Lieber den frieden unter den mensche 
er at terne ie anarchie ist die humanste lebensform).meine ber 

it solchen gymnasials teestuben-wanzen zu kommunizieren ist auf 


ger 9608 maß gesunken.auch hier fibt es ausnahmen.diese entsetzlichen 
Esseg? 


Be eine penser aa Ha gece trifft man manze horden.dies 
» lehnen oft alkohol,tabak und dope ab.di ee Rip 
scher! ` pe ab.die cdu von morgen diese hip 
`, pe nn gibt,ist braunschweig erst recht eine schöne stadt.vor di 

geheuern kann es einem SO richtig schön schaudern.außerdem sind ih 


sprüche(siehe hans'bericht)absolut ulkig. 
Praußose 


ëm ANN um a 


merkung zu'm zweiten bs-bericht 

ıßerst lesenswert und liebenswert(mein herz wird weich) ,dieses - 
snial Jebile deprentum das du da verbreitest,mein lieber franzose. 
att geschrieben,fließend, fleikig(ein geistiger ergul),du scheinst 
sin jahrespensum an gedanken auf einmal verbraucht zu haben.nun 
ut,blutsbruder,wollen wir keinen zwiespalt in unseren zirkel 
ringen,ich finde deinen ergiingungsbericht wirklich delikat.trotz 
em muß ich dir auf den kopf zusagen das du meinen bs-bericht 

ohl nicht ganz kompensiert, nast.ich will hiermit aber keine privat 
ehde anzetteln und jade dich deswegen demnächst einmal auf ein 

ils ein(aber ich nehme an das du lieber einen bananenflip mit 

inem schuß blue curacao trinken würdest,natürlich mit einem stroh 
alr.). wohl bekomms. š 


‚come on 
one who 
let's f 
most pe 
gaged. 

it's so 
back rat 
usual si 
AC: Peop 


u do see a few punks there but 

tupid that they stand at the 

Pr than joining in with the 

y little kids you get there. 
usually go on TUTP basically 

to help rfeord sales but, see 

CHAS: I d@'t think it helps ours,but if 

it does, ie only to the people we don't 


want. That@s why we're fighting really 
hard not t@ go on it again. 
It's reall funny,some of our following 


are really Joung and we find ourselves 
doing matinfjes just py 


for the youß& kids 
/ g 
Ë' ~ 
4 1 


who've only ecen us 
through TOT 


NICK: There Ws the 

other thing,Mat if we 

do a gig we se £300 

but when we d& TOTP K Én, 

we gain it. j \ véi 
' CHAS: well th@ 's not fy- ; 

got a lot to @ with i 


it. 
AC: Do you los® on 
every gig you play ? 
NICK: Yeah 

Aç mey 


a K... a 


AC: Who out for it ? 

K: Record company ¿management and ultim 

ately us. 

AC: what about when you started,you could- 

Q mang Leg 2 

wie dem auch sei: es ist 
traurig zu sehen wie leicht 
nan mit billigem ausschlach- 


dr en/abklatsch und dem aus- 
| verkauf ehemals gutgemeinter 
ideen geld verdienen kann, 
nd es ist noch trauriger zu 
erkennen daß das publikum 
| gar nicht merkt daß es für 
| 


dumm verkauft wird - son- 
dern ganz im gegenteil alles 
für einen großen spaß hält 
den es begeistert mitmacht, 
schade! eine gute erinnerung 
an die subs (das wirklich 
affengeile konzert in hanno- 
ver vor gut 1 
im eimer!! 


mut 


1/2 jahren) ist 


toby b. metropöli tanga 


ink we're more experienced at what 
ing. than they are at what they're dq 
b we're always on at them to get it 
hther than them telling us,and that' 
e're in a good position where we're 
ore experienced than they are at thei 
job. 


AC: Vo you think you're better ng 
been on a small label and then signing to 
what amounts to a major. 

CHA: Well actually Gem is very small,i@s 
lucky to have RCA distributing for it 

AC: But do you think you're better of 
than if you'd signed to a major straight 
away when you were small ? 

NICK: T he only way we could answer Et 


we'd done it. 
We're in a good position at the 
we've got a record company that 
can't dictate to us and we've got a g 
distributing company in kCa.When we h 
la record out people can get hold of i 
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„ich weiß genau,daß ich auch nicht der 

| allertollste bin.t i i 
dë hier mußte mal gesagt werden.alles im allem möchte ich e d 
l braunschweig eine stadt ist,in der es gute leute gibt.bs i E 
vireg noch besser. WE rer SES 
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‚htrag:viel zu gut kämen die hips weg,wenn £ i i 

eingehen würde.hips sind das verkogenidbe ee en Pig cous ud S 
1 toleranz und kontakten.mich können sie jedoch nicht EE EN 
‚hwikken ideen akzeptieren-nur weil ich nicht ee ee p 
allen lüge.ausnekmen möchte ich hiervon die wirklich eaiiidochen Teut 


ur we stiv stnt.merehis? die wichser sind nur die sozial®miisli;fr 
we en ag be wr aa eißer.gott bewahre,auch ich liebe den frieden!ä 
Ve —— mee ern versuche ich lieber den frieden unter den mensche 
wf RE A die anarchie ist die humanste lebensform).mcine ber 
un méi as ei n gymnasials teestuben-wanzen zu kommunizieren ist auf 

E gi yaq maß gesunken.auch hier ribt es ausnahmen.dicse entsetzlichen 
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ute gibt es in bs leider in massen.überall tri 
S assen. trifft man ganze horde ies 
leute lehnen oft alkohol,tabak und dope ab.die cdu ee EE tae 


arschlöcher! 
il es soviele gibt,ist braunschweig erst recht eine schöne stadt.vor di 


en ungeheuern kann e i i i 6 
E s einem so richtig schön schaudern.außerdem sind ih 


sprüche(siehe hans'bericht)absolut ulkig. 
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nmerkung zu'm zweiten bs-bericht 

ußerst lesenswert und liebenswert(mein herz 
‚enial debile deprentum das du da verbreitest,mein lieber franzose. 
lett geschrieben, fließend, fleikig(ein geistiger ergulé),du scheinst 
lein jahrespensum an gedanken auf einmal verbraucht zu haben.nun 
ut,blutsbruder wollen wir keinen zwiespalt in unseren zirkel 
yringen,ich finde deinen ergänzungsbericht wirklich delikat.trotz 
lem muß ich dir auf den kopf zusagen das du meinen bs-bericht 

vohl nicht ganz kompensiert, nast.ich will hiermit aber keine privat 
fehde anzetteln und jade dich deswegen demnö 


chst einmal auf ein 
vils ein(aber ich nehme an das du lieber einen bananenflip mit 
sinen schu blue curacao trinken würdest,natürlich mit einem stroh 
halr.). wohl bekomms. 


wird weich) ,dieses 


hans e e 


on 
N Angst vor 
X dem Tag X | 
ta a 


pen 


Das schreckliche Geheimnis 


alter merksatz:hast du einmal ein durchaus peinliches 
interview gewacht,so versucie dieses b 
ei dem zweiten anlauf zu vermeiden. 


ich kam an im übungsraum der kanalratten und war wirklich 
gespannt was heute passieren würde,denn es war nichts bes 
timmtes geplant.so kam ich also in den genuß bei der repe 
ratur des gitarrenverstärkers dabeizusein,der erst gestern 
explodiert war.wie es sich aber herausstellte war niemand 
der anwesenden technisch versiert und so blieb nichts and 
eres übrig etwas provisorisches zusammenzubasteln.dazwisch 
en gab es noch einen kleinen sicherungsdefekt in der wirk 
lich gemütlichen er Part ee dreck und lecre bierf 
laschen). dann ging es los.laut und hart,frische musik und 
ich war erstaunt über die guten fähigkeiten der ratten an 
ihren instrumenten.nach einer viertelstunde spal-beschlos 
sen wir .dann ein interview zu machen. 

hier ist es nun:das kanalratten interview. 


r:seit wann gibt es euch? 
ratten :wir haben uns 1980 zusamnengefunden. 

F:wieviele konzerte habt ihr denn senon gegeben? 
ratten :es ist schon ein panzer haufen zus amnengekornen, 
das fing an im jz gliesmarode und sing weiter im 
freibiz,nord(2x,und da ist der gfeiler so beschi 
een) ‚noch mal gliesmarode,lochtun/harz,lehre,ve 
shelde,bielefeld,lutter eras villig in den arsch 
gegangen ist,da alle dicht waren.wir naben dort 
12x das selbe lied gespielt und keiner hat's Der 
erkt,wir sind halt besonders gut wenn wir voll 
sind.es war wirklich witzig,aber uns wurde dann 
der strom abgedreht.den leuten hat es aber refa 
llen),und letztens in berlin im crash. 
habt ihr schon eassetten zemacht,und wie sicht 
es mit einer platte aus? 
ratten :ja,%wir haben ein dero- Sek: tür uns gemucht.hat 
wirklich gute qualität. standen auch sehon É 
mit leuten aus berlin Bäeen einen sampler in : 
kontakt,die haben uns dann aber abresart,wir 
waren angeblich gu hardcorig.eventue ll Juft mal 
etwas mit agressive rockproduktioneu,ral drum ku 
mmern. 
was ist für euch in bezug auf eure musik das grote 

Stahl 
= 


F 


E 
problem? 

ratten :es ist keine richtige anlage vorhanden,siehst ja 
selbst,hier steht eine ganze ecke mull herun..auß 
erdem gibt es für konzerte kaum geld,und wir sind a 
gut abgebrannt. 


F:wie beurteilt ihr die kneipen und treffs in bs 
ratten :absolut beschissen,wenn doch noch das darkness er 
vor allem das victory offen hätten wär es echt gut. 
aber leuk...und solche läden sind doch nur kommerz Ë 
schuuppen a Bic 
F: wieriel leute seid ihr eigentlich(ich merke gerade 
das es immer vobler wird)? 
oe ei ae SSS: ~~ ee. ee. .. — E TT "SCT? (WEEN BET Zub ege, Soni 


und zwei kommen noch dazu als gréhlgruppe, 
die müssen immer dabei sein. 
F:wie gefällt euch berlin? 
ratten:nach ansterdam zumindest die zweitbeste stadt 
in europa.kiffen macht spaß,aber wir fröhnen 
auch gern und viel dem alkohol. 
F:wie findest du das verhältnis der punkbands in 
deutschland untereinander? 
ratten:an sich ist es ganz gut(wir haben ziehmlich viel 
den sluts zu verdanken/auftritte),bloß scheiße 
ist das konkurrenzdenken unter den ganzen punkbands. 
außerdem merkt man den leuten auch schon das 
kommerzdenken an.in braunschweig läufts ganz gut, 
es gibt ja jetzt auch die scheiben von den sluts 
und terror(vielleicht erscheint demnächst ja noch 
eine rille/die red). 
zwischenlage:das bier geht aus,die stimmung ist gut. 
F:wie seht ihr die bs-punks? 
ratten:die meisten punks(selbsternannte)in bs sind recht 
bescheuert,die meisten leute sehen ja nur so aus, 
ihr verhalten ist ziehmlich blöd.anarchie ist für 
die eine flasche an die wand zu werfen und ein 
auto zu demolieren.ein trauriger zustand 
F:wie ist das bei euch mit den texten? 
ratten:mit dem texteschreiben ist es eine schöne scheiße, 
es gibt kaum etwas was noch nicht beschrieben wurde, 
denn es ist eh alles das gleiche.die meisten sachen 
die einen nerven sind schon zwanzig mal durchgekaut 
worden. 


so,das war es nun.ich hatte überhaupt keine lust mehr mir 
noch länger die finger wundzuschreiben und es war auch 
kein allzugroßer bock auf eine fortsetzung des interviews 
vorhanden,da alle schon wieder recht fröhlich waren, eg 
gab anschließend noch eine session mit den meißten der 
anwesenden leute und die sache ging tierisch los(blöder 
ausdruck,aber es ist tatsache). 


es war ein gelungener nachmittag mit viel spaß. 
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